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Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung 
des Haupt-, Finanz-, Jugend-, Sozial- und 
Kulturausschusses vom 18. 6. 2020

1.Treffen der Jugendbeauftragten
Der Sozialpädagoge Lutz Dieter verweist auf die Einladung
zum 1.Treffen der Jugendbeauftragten am 27. Oktober 2020,
19.00 Uhr im Landratsamt Würzburg.

Der Hauptausschuss nimmt dies zur Kenntnis.

Planung Hüttendorf 2020
Der erste Bürgermeister Bernhard Weidner erläutert kurz,
dass die Planungen für das Hüttendorf 2020 bisher weiter-
geführt wurden, um den Kindern ein attraktives Betreuungs-
angebot im gesetzlichen Rahmen und unter Einhaltung der
aktuellen Hygieneauflagen anbieten zu können.

Er erteilt dem Sozialpädagogen des Marktes Rimpar, Lutz
Dieter, das Wort. Dieser hat ein Schutzkonzept für das Hüt-
tendorf Rimpar 2020 erarbeitet und erläutert dies dem Gre-
mium.

Um den Rimparer Eltern und Kindern ein Ferienangebot an-
bieten zu können liegt in diesem Jahr der Fokus neben dem
attraktiven Programm für die Kinder immer auch auf den ak-
tuellen Hygienebestimmungen. Daher können in der ersten
und zweiten Woche höchstens 80 Kinder, in der dritten Wo-
che höchstens 50 Kinder teilnehmen.

Unabhängig vom Schutzkonzept sollen in Zweifelsfällen, bei
denen der Mindestabstand nicht sicher eingehalten werden
kann, Mund-Nasen-Bedeckungen getragen werden.

Personen mit Atemwegsymptomen (sofern nicht vom Arzt
abgeklärte Erkältung) oder Fieber sollen sich generell nicht
auf dem HÜDO-Gelände aufhalten.

Weiter werden folgende Punkte erläutert:

– besondere technische Maßnahmen in Bezug auf Arbeits-
platzgestaltung, Sanitärräume, Pausenräume und Essens-
ausgabe, Lüftung;

– besondere organisatorische Maßnahmen in Bezug auf Si-
cherstellung ausreichender Schutzabstände, Arbeitsmit-
tel/Werkzeuge, Arbeitszeit- und Pausengestaltung, Aufbe-
wahrung und Reinigung der persönlichen Schutzausrüs-
tung, Zutritt betriebsfremder Personen zu Arbeitsstätten und
Betriebsgelände, Handlungsanweisungen für Verdachtsfäl-
le, Mund-Nasen-Schutz und persönliche Schutzausrüstung
(PSA), Unterweisung und aktive Kommunikation.

Das Schutzkonzept wird entsprechend auf dem Gelände
ausgehängt, die Teilnehmer*innen erhalten zudem ein Hy-
giene-Beiblatt.

Der Hauptausschuss regt an, die Planungen für das Hütten-
dorf Rimpar 2020 weiter voranzutreiben, damit kann gemäß
Konzept das Hüttendorf als Ferienprogramm durchgeführt
werden, sofern vom Gesetzgeber keine anderslautenden
Bestimmungen getroffen werden. Weiter soll die Aufnahme
eines Haftungsausschlusses in der Anmeldung zum Ferien-
programm rechtlich geprüft werden. Die Verwaltung erhält
den Auftrag eine interne Absprache mit den Kinderhortlei-
tungen und dem Sozialpädagogen zu organisieren, um die
Ferienplanungen ggf. aufeinander abzustimmen (8:3).

Jahresabschluss 2019 – Rechenschaftsbericht
Der Vorsitzende erklärt, dass der Rechenschaftsbericht zu
den Jahresrechnungen samt Jahresabschluss, in Zukunft
vor der örtlichen Rechnungsprüfung im Hauptausschuss
kurz vorgestellt und anschließend zur Prüfung an den Rech-
nungsprüfungsausschuss übergeben wird. Anschließend er-
teilt er der Kämmerin das Wort.

Demnach betrug der Schuldenstand:

Stand zum 1. 1. 2019 15.236.694 Euro

Ordentliche Tilgung – 943.405 Euro (Bausparer)

Stand zum 31. 12. 2019 14.646.569 Euro

Die Kassenlage war während des ganzen Jahres sehr an-
gespannt, so dass im Oktober 2019 durch den 1. Bürger-
meister Losert eine Haushaltssperre ausgesprochen werden
musste. Am 17. 10. 2019 wurde durch den Marktgemeinde-
rat weiterhin einer kurzfristigen Kreditüberschreitung (Kon-
toüberziehung) von höchstens 650.000 Euro zugestimmt.
Demnach betrug der Höchstbetrag der Kassenkredite zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben kurzfristig 3.300.000
Euro.

Der Hauptausschuss nimmt den Rechenschaftsbericht 2019
zur Kenntnis und beauftragt den Rechnungsprüfungsaus-
schuss mit der örtlichen Rechnungsprüfung der Jahre 2018
und 2019.

Haushaltsrechtliche Stellungnahmen der Kommunal-
aufsicht
Der erste Bürgermeister berichtet über die aktuellste Stel-
lungnahme der Kommunalaufsicht des Landratsamtes
Würzburg zum Haushalt 2019.

Demnach steigt die Mindestzuführung zum Vermögens-
haushalt von 696.000 Euro über 708.000 Euro im Jahr 2021
auf 718.000 Euro.

Weiterhin sind laut Stellungnahme die wirtschaftlichen und
finanziellen Verhältnisse des Marktes Rimpar angespannt.

Die Mindestrücklage beträgt 155.141 Euro und ist daher un-
wesentlich größer als die Mindestrücklage in Höhe von
154.969 Euro.

Die Schulden reduzieren sich vom Stand zum 1. 1. 2019 in
Höhe von 15.590.000 Euro auf 14.645.500 Euro zum 31. 12.
2019.

Weiter ist mit Nachdruck auf die bereits im Jahr 2012 beauf-
tragte Erstellung einer neuen Gebührenkalkulation für die
kostenrechenden Einrichtungen hinzuwirken.

Zu der Kalkulation der Wassergebühren wurden mit dem
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband Termine im Au-
gust 2020 vereinbart. Die Kalkulation wird zum Abschluss
des Wasserjahres am 30. 9. 2020 noch nicht abgeschlossen
sein, demnach erwartet die Verwaltung eine Umstellung die-
ser auf den 1. 1. 2021. Die Abwasserkalkulation soll im Jah-
re 2021 durchgeführt und demnach zum 1. 1. 2022 zum Ab-
schluss gebracht werden. Auch wird die Planung der Ge-
bührenkalkulation für die Friedhofsgebühren aktuell voran-
getrieben.

Die Genehmigung zu kreditähnlichen Rechtsgeschäften für
den Bau des Ärztehauses, Kindergarten Austraße, Ta-
gespflege Austraße, Baugebiet Bickelsgraben, West- und
Südumgehung, Einbahnring sind an eine geordnete Haus-
haltswirtschaft gebunden.

Aufgrund dessen ist es wichtig, dass der Markt Rimpar ein
Investitionsprogramm als Grundlage für einen Finanzplan
ausarbeitet und diesen zeitnah verabschiedet. Damit ist die
Grundlage für die Beurteilung der finanziellen Verhältnisse
des Marktes Rimpar gelegt.

Der Hauptausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis
und plant eine zeitnahe Priorisierung der Projekte um ansch-
ließend ein Investitionsprogramm als Grundlage für einen 
Finanzplan in der Sitzung am 16. 7. 2020 zu beschließen.
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Ein neues Make-Up für Ihr Haus
– ob innen oder außen

haben Sie vor in nächster Zeit Ihre Hausfassade 
oder die Innenwände zu renovieren, dann sind Sie

bei uns in besten Händen.

2020
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Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung 
des Marktgemeinderates vom 25. 6. 2020

Zu Beginn der Sitzung des Marktgemeinderates bittet der
Vorsitzende alle Anwesenden, sich von den Plätzen zu er-
heben, um dem ehemaligen Marktgemeinderat Ernst Keidel
zu gedenken. Herr Keidel ist am 12. 6. 2020 verstorben. Ernst
Keidel war von 1966 – 1972 Marktgemeinderatsmitglied.
Weitblickend und mit großem Sachverstand, aber auch der
ihm eigenen verbindlichen Art hat Ernst Keidel die Ge-
schicke der Marktgemeinde maßgeblich mitbestimmt. Sein
kommunalpolitisches Wirken für seine Heimatgemeinde war
geprägt von großer Wertschätzung, großem Engagement
und reichem beruflichem Sachverstand.

Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes;
Bestätigung des 1. und 2. Kommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Rimpar
Die Wahl des 1. Kommandanten Michael Weippert und des
2. Kommandanten Marcel Schömig der Freiwilligen Feuer-
wehr Rimpar wird bestätigt. Das Benehmen mit dem Kreis-
brandrat ist noch herzustellen (18:0).

Wiedereröffnung Wertstoffhof Rimpar; Information und
geplante Neuerungen vom Betreiber Team Orange und
der Gemeinde als Eigentümer
Der Betriebsleiter von Team Orange, Herr Pfenning (Kom-
munalunternehmen Landkreis Würzburg) teilte der Marktge-
meinde mit, dass eine Wiedereröffnung des Wertstoffhofes
„Scheuerberg“ geplant ist. Bevor jedoch wiedereröffnet wer-
den kann, sind mehrere bauliche und konzeptionelle Maß-
nahmen zur Sicherung des Standortes umzusetzen. Für die
Kunden des Wertstoffhofes ergeben sich dadurch insbeson-
dere folgende Neuerungen:

Die Ein- und Ausfahrt des Wertstoffhofes werden vertauscht,
so dass nur noch über die bisherige Ausfahrt in den Wert-
stoffhof hineingefahren werden kann.

Die Öffnungszeiten werden um insgesamt 4 Stunden pro
Woche erweitert. Künftig werden Abfälle mittwochs von 14 –
18 Uhr (wie bisher) und freitags von 9 – 18 Uhr (statt sams-
tags) angenommen. Das bisherige Annahmespektrum kann
ohne Einschränkungen beibehalten werden.Ergänzend kön-
nen jederzeit auch die Wertstoffhöfe Schleehof in Veitshöch-
heim, Wachtelberg in Kürnach und Wöllrieder Hof in Rotten-
dorf dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 7 – 12 Uhr und samstags von 9 – 14 Uhr genutzt
werden.

Das weitere Vorgehen wird seitens des Team Orange wie
folgt vorgeschlagen:

1.) Der Markt Rimpar als Eigentümer und Verpächter des
Wertstoffhofs

– erneuert Anlagen, stellt einen Pausenraum her,

– optimiert die Beleuchtung der Hoffläche,

– sorgt für die Verkehrssicherheit (inkl. Bäume),

– sorgt für die Dichtheit der WSH-Fläche und

– beschildert die Zufahrt zum Wertstoffhof (künftig Ein- und 
Ausfahrt vertauscht).

2.) Team Orange als Betreiber des Wertstoffhofs 

– übernimmt die Malerarbeiten innerhalb des Gebäudes,

– sorgt für die erforderliche neue Beschilderung innerhalb 
des Wertstoffhofes,

– erweitert die Wertstoffhoföffnungszeiten von derzeit 9 auf 
künftig 13 h pro Woche (Mi + Fr) und

– stellt Informationsmaterial zur Verfügung.

Die Ausführungen zur geplanten Wiedereröffnung des Wert-
stoffhofes in Rimpar werden zur Kenntnis genommen. Die
geplanten Maßnahmen werden im Rahmen des Kooperati-
onsvertrages zwischen dem Markt Rimpar und dem Kom-
munalunternehmen des Landkreises Würzburg abgewickelt
(19:0).

Erlass Beitragssatzung für die Verbesserung und 
Erneuerung der Wasserversorgungseinrichtung als 
Ersatz für die gleichnamige Satzung vom 5. 9. 2019
Um Verbesserungsbeiträge für die Neuordnung der Wasser-
versorgung Gramschatz erheben zu können, wurde vom
Marktgemeinderat am 5.9.2019 eine Beitragssatzung für die
Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgungsein-
richtung des Marktes Rimpar (VES-WAS) erlassen.

In § 1 der Satzung findet sich der Beschrieb der durchge-
führten Maßnahmen zur Neuordnung der Wasserversor-
gung Gramschatz zum Zeitpunkt des Erlasses der Satzung.
Mittlerweile gab es jedoch neue Beschlüsse und Änderun-
gen bei den durchgeführten und noch anstehenden Maß-
nahmen. So wurde vom Marktgemeinderat beschlossen,
dass der vorhandene Hochbehälter nicht saniert, sondern
neu gebaut wird. Des Weiteren wurde die vorhandene Auf-
bereitungsanlage saniert, was im September 2019 bei Er-
lass der Satzung auch noch nicht geklärt war. Zwischenzeit-
lich konnte der Beschrieb der Satzung bei allen durchge-
führten Maßnahmen abschließend fortgeschrieben werden.

Nach Rücksprache mit der Kommunalaufsicht beim Land-
ratsamt Würzburg sollte aus Gründen der Rechtssicherheit
die Satzung zur Erhebung der Verbesserungsbeiträge mit
den konkretisierten Beschrieben der Maßnahmen neu erlas-
sen werden, damit bei Erlass der endgültigen Beitragsbe-
scheide keine Probleme entstehen.

Der Marktgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und be-
schließt den Erlass der folgenden Beitragssatzung für die
Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgungsein-
richtung des Marktes Rimpar (VES-WAS); (19:0):

Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 
der Wasserversorgungseinrichtung

des Marktes Rimpar (VES-WAS)
Aufgrund von Art. 2 und 5 des Kommunalabgabengesetzes
erlässt der Markt Rimpar folgende Beitragssatzung für die
Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgungsein-
richtung:

§ 1
Beitragserhebung

Der Markt erhebt einen Beitrag zur Deckung seines Aufwan-
des für die Verbesserung und Erneuerung der Wasserver-
sorgungseinrichtung durch folgende Maßnahmen:

1. Machbarkeitsstudie über die Sanierung der Aufberei-
tungsanlage mit Erneuerung der Eigenwasserversor-
gung oder über den Anschluss an dem Zweckverband
Mühlhausener Gruppe bzw. Zweckverband Fernwasser-
versorgung Mittelmain.

Diese Studie für den Gemeindeteil Gramschatz wurde auf-
gestellt, um sämtliche Lösungsmöglichkeiten dem Markt
Rimpar aufzeigen, in welcher Form die Wasserversorgung
dauerhaft und zukunftssicher saniert werden kann.

Der Marktgemeinderat hat den Beschluss gefasst, die Ei-
genwasserversorgung zu planen und umzusetzen.
Grundsätzlich soll die Wasserversorgung im Gemeindeteil
Gramschatz eigenständig bleiben. Grundsatzbeschluss.



2. Umsetzung „Eigenwasserversorgung;
Hydrogeologische, wasserwirtschaftliche Unter-
suchungen“
● Bericht über geophysikalische Untersuchungen (geoelek-
trische Widerstandsmessungen im Rahmen der Standortsu-
che für neuen Brunnen).

● Kurzbericht über die Untersuchungen (Fernsehtechnische
Ausleuchtung, geophysikalische produktionstechnische
Messungen, Wasseranalysen) in den beiden vorhandenen
Tiefbrunnen I und II.

● Regenierungsmaßnahme zwecks Verockerung des Filter-
rohres am Tiefbrunnen II

● Gutachten zur Standorterkundung für eine mögliche Was-
sererschließung

3. Neubau Versuchsbohrung (VB II) für Wasser-
erschließung
● Geophysikalische und hydrogeologische Messungen 

● Erstellung einer Versuchsbohrung 

● Pumpversuche mit Wasseranalysen wurden durchgeführt

Die Ergebnisse der Versuchsbohrung bzw. der Wasserana-
lysen hatten sich positiv eingestellt. Der Gemeinderat hat
den Beschluss gefasst, die vorhandene Versuchsbohrung
(VB II) als Tiefbrunnen III weiter zu entwickeln.

4. Neubau Tiefbrunnen III
● Aus der Versuchsbohrung VB II wurde der Tiefbrunnen III
mit einer Tiefe von rd. 52 m gebohrt.

● Ein oberirdisches Betriebsgebäude mit den Gebäude-
größen von rd. Länge 4,30 m; Breite 3,30 m und Höhe 4,10
m wurde gebaut. Das Gebäude selbst wird aus einer Fertig-
bauweise aufgestellt.

● Vom neuen Tiefbrunnen bis zur vorhandenen Aufberei-
tungsanlage wurde eine DN 100er-GGG-Leitung (längs-
kraftschlüssig) mit einer Länge von rd. 920 m verlegt. Wei-
terhin wurde eine Entwässerungsleitung DN 200 aus dem
Material PP (Polypropylen) mit einer Länge von rd. 550 Me-
ter ebenfalls verlegt (Einleitung in den Vorfluter Riedgraben).

● Vom Tiefbrunnen bis zur Aufbereitungsanlage wurde ein
neues Stromkabel verlegt. Weiterhin wurde bis zum vorhan-
denen Masttrafo eine neue Stromleitung für den Tiefbrunnen
III verlegt.

● Für die Anfahrt des Tiefbrunnens III (Betriebsgebäude)
wurde eine neue Straßenanbindung an die Kreisstraße WÜ-
54 (Binsbacher Weg) hergestellt.

● Der Markt hat einen Teil des Grundstückes Flur-Nr. 168 der
Gemarkung Gramschatz erworben.

● Der vorhandene Tiefbrunnen I, der außer Betrieb genom-
men wurde, wurde das unterirdische Betriebsgebäude ab-
gebrochen und fachgerecht rückgebaut. Die Einzäunung des
Tiefbrunnen I wurde ebenfalls rückgebaut.

● Im Betriebsgebäude werden die erforderlichen maschi-
nentechnischen Anlagenteile mit der EMSR-Technik einge-
baut.

● Neubau Trinkwasserleitung DN 100, mit Strom- und 
Steuerkabel, Länge rd. 60 m.

5. Sanierung/Neubau Tiefbrunnen II
● Am Tiefbrunnen II wurde eine Versuchsbohrung unmittel-
bar im Fassungsbereich neben dem vorhandenen Tiefbrun-
nen abgeteuft, um die genauen Schichtgrenzen zu erfassen,
für den späteren Neuausbau des vorhandenen Tiefbrunnen
II.

● Das vorhandene unterirdische Betriebsgebäude des Tief-
brunnen II wurde abgerissen und der Tiefbrunnen II wurde
überbohrt. Nach der Überbohrung wurden physikalische
Bohrlochmessungen durchgeführt. Die Zielsetzung der Was-
serquantität (Wassermenge) wurde nicht erreicht.

● Die eigentliche Versuchsbohrung neben dem alten Tief-
brunnen II wurde als neuer Hauptbrunnen ausgebaut und
die alte Bohrung des Tiefbrunnen II als Grundwassermess-
stelle umgebaut. Bei den Bohrlochmessungen an dem neu-

en Tiefbrunnen II sind sowohl die Qualität als auch die Quan-
tität erfolgreich gewesen.

● Neubau eines oberirdischen Betriebsgebäudes mit den
Maßen, Länge rd. 4,30 Meter, Breite rd. 3,30 Meter und Höhe
rd. 4,10 Meter sind erforderlich.

● Im Betriebsgebäude werden die erforderlichen maschi-
nentechnischen Anlagenteile mit der EMSR-Technik einge-
baut.

6. Neubau Grundwassermessstellen für Wasserschutz-
gebiet
● Für die Ausweisung des neuen Wasserschutzgebietes
müssen zwei Grundwassermessstellen abgeteuft werden.
Die Messstellen müssen im Zustrombereich des Grundwas-
sers liegen. Die genaue Lage mit der Tiefenlage der zwei
Grundwassermessstellen müssen mit den Fachbehörden,
dem Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg und mit dem Ge-
sundheitsamt Würzburg abgestimmt werden.
● Erstellen der Antragsunterlagen für die Ausweisung des
neuen Wasserschutzgebietes.

7. Sanierung der vorhandenen Aufbereitungsanlage
● Um die zukünftige Verfahrenstechnik mit der EMSR-Tech-
nik bauen zu können, wird neben der vorhandenen Aufbe-
reitungsanlage ein neues Betriebsgebäude errichtet (An-
bau).

● Dieses Betriebsgebäude enthält ein Erdgeschoss und ein
Kellergeschoss.

● In Folge der vorhandenen erhöhten Trübung und erhöhten
Eisen und Manganwerte im Rohwasser kommt eine Mem-
brantechnik zur Ausführung. Weiterhin ist eine physikalische
Entsäuerung erforderlich.

● Im vorhandene Zwischenbehälter wird eine Betonsanie-
rung erforderlich.

● Die vorhandene Verrohrung mit der EMSR-Technik, im jet-
zigen Gebäude wird grundhaft erneuert.

● Neubau Edelstahlrohrleitung im Gebäude, die sämtliche
Aggregate miteinander verbindet. Zulaufleitung, Entnahme-
leitung, Grundablass und Überlaufleitung mit Konzentrat Ab-
leitung.

● Neubau Lüftungsanlage bestehend aus Be- und Entlüf-
tungsanlage; Rohrleitung aus Edelstahl mit Wetterschutzgit-
ter und Luftftilterrahmen.

● Die vorhandenen Pumpenaggregate werden grundhaft er-
neuert.

8. Neubau Hochbehälter Gramschatz
Infolge der maroden Bausubstanz des vorhandenen Hoch-
behälters wird der Hochbehälter neu gebaut. Nach Inbe-
triebnahme des neuen Behälters wird der alte Behälter rück-
gebaut.

● Grunderwerb der Teilfläche des Grundstückes Flur Nr.
1872 der Gemarkung Gramschatz.

● Neubau von drei Wasserkammern mit einem Volumen von
je 120 m3.

● Neubau des Rohrkellers mit Bedienungshaus.

● Neuverlegung der unterirdischen Roh- und Reinwasser-
leitungen bis zum alten Hochbehälter.

● Neubau der Zufahrtsstraße bis zum neuen Hochbehälter.

● Neubau der unterirdischen Grundablass- und Überlauflei-
tung.

● Neubau der Rohrinstallation im Rohrkeller aus Edelstahl
inklusive benötigter Armaturen. Zulaufleitung, Entnahmelei-
tung, Grundablass und Überlaufleitung.

● Neubau der notwendigen Druckerhöhungsanlage im
Rohrkeller des neuen Hochbehälters.

● Neubau der Luftfilteranlage bestehend aus Be- und Ent-
lüftungsanlage, Rohrleitung aus Edelstahl mit Wasser-
schutzgitter und Luftfilter.

● Neubau der Außenanlage mit der Zaunanlage und den
Tür- und Toranlagen.

6



7

Schöne und gepflegte Füße im Urlaub…
FUSSPFLEGEPRAXIS SILKE HEINZ
Tel. 0 93 65/88 15 34 oder 0172/366 25 70 nach Vereinb.
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DIE ELEKTRO-KOMPETENZ
SONDHEIMER

97222 Rimpar · Kettelerstraße 21
Tel. (09365) 8084-0 · Fax 8084-40
e-mail: info@sondheimer.net
Internet: www.sondheimer.net

Telefon 09365 -8971071
Telefon 0931- 460793 -92
www.arndt-immobilien.com

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen und
Häuser in Rimpar! Rufen Sie uns an, wenn Sie über einen
Verkauf nachdenken!
Unsere langjährige Erfahrung und beste Marktkenntnisse
geben Ihnen die Sicherheit, einen guten, marktgerechten
Verkaufspreis zu erzielen.
Unser Team wickelt alles stressfrei für Sie ab.
Jetzt auch mit Büro in Rimpar!

und ab 01. September 2020
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● Rückbau der Tür- und Toranlage mit Zaunanlage des vor-
handenen Hochbehälters.

● Rückbau des Bedienungshauses des vorhandenen Hoch-
behälters.

● Vollständiger Neubau der EMSR-Technik.

§ 2
Beitragstatbestand

Der Beitrag wird erhoben für

(1) bebaute, bebaubare oder gewerblich genutzte oder ge-
werblich nutzbare Grundstücke, wenn für sie nach § 4 WAS
ein Recht zum Anschluss an die Wasserversorgungseinrich-
tung besteht oder

(2) tatsächlich angeschlossene Grundstücke.

§ 3
Entstehen der Beitragsschuld

(1) Die Beitragsschuld entsteht, wenn die Verbesserungs-
und Erneuerungsmaßnahmen tatsächlich beendet sind.
Wenn der in Satz 1 genannte Zeitpunkt vor dem Inkrafttreten
dieser Satzung liegt, entsteht die Beitragsschuld erst mit In-
krafttreten dieser Satzung.

(2) Wenn die Baumaßnahme bereits begonnen wurde, kann
der Markt schon vor dem Entstehen der Beitragsschuld Vor-
auszahlungen auf die voraussichtlich zu zahlenden Beiträ-
gen verlangen.

§ 4
Beitragsschuldner

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der
Beitragsschuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbau-
berechtigter ist.

§ 5
Beitragsmaßstab

(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der Ge-
schossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet.

In unbeplanten Gebieten wird die beitragspflichtige Grund-
stücksfläche

– für gewerblich genutzte Grundstücke und Grundstücke für
Sondernutzungen wie Schulen, Kindergärten etc. von min-
destens 5.000 qm Fläche (übergroße Grundstücke) auf das
2,0-fache der beitragspflichtigen Geschossfläche, minde-
stens jedoch auf 5.000 qm begrenzt,

– für Wohngrundstücke und sonstige Grundstücke von min-
destens 2.500 qm Fläche (übergroße Grundstücke) auf das
2,0-fache der beitragspflichtigen Geschossfläche, minde-
stens jedoch auf 2.500 qm begrenzt.

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Ge-
bäude in allen Geschossen zu ermitteln (Gebäudegrundris-
smaße abgerundet auf volle 10 cm). Keller werden mit der
vollen Fläche herangezogen. Dachgeschosse werden nur
herangezogen, wenn und soweit sie ausgebaut sind. Für die
Berechnung der Dachgeschossfläche werden 66,67% der
Fläche des darunter liegenden Geschosses angesetzt. Bei
Dachgeschossen, die nur teilweise ausgebaut sind, werden
nur die teilausgebauten Geschossflächen entsprechend
Satz 4 berechnet. Gebäude oder selbstständige Gebäude-
teile, die nach der Art ihrer Nutzung keinen Bedarf nach An-
schluss an die Wasserversorgung auslösen oder die nicht
angeschlossen werden dürfen, werden nicht herangezogen;
das gilt nicht für Gebäude oder Gebäudeteile, die tatsächlich
an die Wasserversorgung angeschlossen sind. Balkone,
Loggien und Terrassen bleiben außer Ansatz, wenn und so-
weit sie über die Gebäudefluchtlinie hinausragen.

(2) Bei Grundstücken, für die nur eine gewerbliche Nutzung
ohne Bebauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebau-
ten, aber bebaubaren Grundstücken wird als Geschos-
sfläche ein Viertel der Grundstücksfläche in Ansatz ge-
bracht. Grundstücke, bei denen die zulässige oder für die
Beitragsbemessung maßgebliche vorhandene Bebauung im 

Verhältnis zur gewerblichen Nutzung nur untergeordnete Be-
deutung hat, gelten als gewerblich genutzte unbebaute
Grundstücke i. S. d. Satzes 1.

§ 6
Beitragssatz

(1) Der durch Verbesserungsbeiträge abzudeckende Auf-
wand in Höhe von 100 v.H. des beitragsfähigen Investitions-
aufwandes wird auf netto 3.082.300 Euro geschätzt und
nach der Summe der Grundstücksflächen und der Summe
der Geschossflächen umgelegt.

(2) Da der Aufwand nach Abs. 1 noch nicht endgültig fest-
steht, wird gemäß Art. 5 Abs. 4 KAG in Abweichung von Art.
2 Abs. 1 KAG davon abgesehen, den endgültigen Beitrags-
satz festzulegen.

(3) Der vorläufige Beitragssatz beträgt
(a) pro qm Grundstücksfläche 0,38 Euro
(b) pro qm Geschossfläche 2,41 Euro.

(4) Der endgültige Beitragssatz pro Quadratmeter Grund-
stücksfläche und Geschossfläche wird nach Feststellbarkeit
des Aufwandes festgelegt.

§ 7
Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Zustellung des Beitrags-
bescheides fällig. Entsprechendes gilt für Vorauszahlungen.

§ 7a
Beitragsablösung

Der Beitrag kann vor dem Entstehen der Beitragspflicht ab-
gelöst werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der
voraussichtlichen Höhe des Beitrags. Ein Rechtsanspruch
auf Ablösung besteht nicht.

§ 8
Mehrwertsteuer

Zu den Beiträgen wird die Mehrwertsteuer in der jeweiligen
gesetzlichen Höhe erhoben.

§ 9
Pflichten der Beitragsschuldner

Die Beitragsschuldner sind verpflichtet, dem Markt für die
Höhe der Abgabe maßgebliche Veränderungen unverzüglich
zu melden und über den Umfang dieser Veränderungen – auf
Verlangen auch unter Vorlage entsprechender Unterlagen –
Auskunft zu erteilen

§ 10
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 5. 9. 2019 außer Kraft.

Rimpar, den                          gez. Weidner, 1. Bürgermeister

Forsteinrichtung Gemeindewald Markt Rimpar – 
vorbereitende Arbeiten
Zum Zwecke der im Bayerischen Waldgesetz gesetzlich vor-
geschriebenen Durchführung einer Forsteinrichtung für den
Gemeindewald des Marktes Rimpar fand eine Besprechung
mit Frau Raunecker vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Würzburg (AELF) in der Verwaltung statt. Die
Forsteinrichtungsperiode für den Gemeindewald des Mark-
tes Rimpar ist am 31. 12. 2018 abgelaufen, so dass hier
Handlungsbedarf besteht.

Frau Raunecker stellte die erforderlichen vorbereitenden Ar-
beiten zur Forsteinrichtung vor. Sie sind zum reibungslosen
Vollzug der Forsteinrichtung zwingend notwendig und wer-
den in Zusammenarbeit zwischen dem Markt Rimpar und
dem AELF erledigt. Zuständig für die Forsteinrichtung ist das
AELF Würzburg in Absprache mit der koordinierenden Stel-
le für Forsteinrichtung am AELF Würzburg.
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Die Auswahl des erforderlichen Forstsachverständigen er-
folgt nach Absprache zwischen dem AELF und dem Markt
Rimpar. Vor der Vergabe der Aufträge werden Angebote von
mindestens drei erfahrenen Forstsachverständigen einge-
holt.

Die geschätzten Gesamtkosten für die Forsteinrichtung be-
laufen sich auf ca.40.000 Euro. Die Kostenbeteiligung des
Marktes Rimpar beträgt 50%, somit ca. 20.000 Euro. Die
restlichen 50% trägt der Freistaat Bayern über eine entspre-
chende Förderung. Der Eigenanteil des Marktes Rimpar wird
voraussichtlich im Jahr 2021 fällig.

Der Marktgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und erteilt
zur Durchführung der Forsteinrichtung das gemeindliche
Einvernehmen. Des Weiteren wird die Durchführung der vor-
bereitenden Arbeiten beschlossen. Der Übernahme der Ko-
sten für die Forsteinrichtung in Höhe von 50 % wird zuge-
stimmt (19:0).

Bericht des 1. Bürgermeisters über die Auswirkungen
der Corona-Lockerungen in der Marktgemeinde und
dem damit verbundenen Mehraufwand
1. Bürgermeister Bernhard Weidner trägt in der Marktge-
meinderatssitzung einen Bericht über die Auswirkungen der
Corona-Pandemie und den damit verbundenen Mehrauf-
wand in der Marktgemeinde vor. Für alle Einrichtungen wie
Kindergarten, Schule, Rathaus, Sporthallen, Spielplätze, öf-
fentliche Räume, Bauhof, Bürgerbus und Verwaltung wurden
mit enormen organisatorischem Zusatzaufwand Notfallpläne
erarbeitet und umgesetzt, Dienstanweisungen erlassen so-
wie Vorkehrungen für eine möglichst rasche Annäherung an
einen „Normalbetrieb“ ergriffen. Dabei geht er insbesondere
auf folgende Punkte ein:

● Beschaffung von Hygieneartikeln

● Lagerung und Verteilung von Hygieneartikel

● Zugangsregelung öffentlicher Einrichtungen

● Schließung und teilweise Lockerung

● Schulung des Gemeindepersonals

● Notbetreuung in den KiTas in verschiedenen Stufen

● Gebührenerstattung der Eltern und Beitragserstattung 
durch den Freistaat Bayern

● Dienstanweisungen in verschiedenen Stufen (Schichten 
im Bauhof, Zweierteams und Home-Office für Bürokräfte)

● Zusammenarbeit mit den Schulen

● Öffnung der gemeindlichen Sport-/Kulturstätten (Kunst-
rasen, Hallensport, AKS)

● Ertüchtigung Wertstoffhof nach KU/Corona-Normen

● Bürgerbus eingestellt

● Auswirkungen auf den Haushalt

Der Vorsitzende fasst nach eingehender Berichterstattung
über die zahlreichen Maßnahmen in den verschiedenen Stu-
fen noch einmal zusammen und bittet zu bedenken, dass
dies alles nicht ohne Mehrarbeit und Überstunden der Mitar-
beiter*innen zu leisten ist. Ob im Bauhof, in den Kinderta-
geseinrichtungen oder in der Verwaltung, die laufend aktua-
lisierten Verordnungen müssen zeitnah vollzogen werden.
So zuletzt die Wiedereröffnung der Sporthallen, wo mit je-
dem Verein/Abteilung Schutz- und Hygienekonzepte bespro-
chen wurden, um den Sportbetrieb wieder zu ermöglichen.
„Auch in Zukunft wird uns Corona noch weiter fordern“.

Der Bericht über die Auswirkungen der Corona-Pandemie
auf die Marktgemeinde Rimpar und den damit verbundenen
Mehraufwand wird zur Kenntnis genommen.

Bericht des 1. Bürgermeisters zu den Geschäften der
laufenden Verwaltung:
Sitzung des Zweckverband Abwasserbeseitigung
Großraum Würzburg (AGW) vom 17. 6. 2020:
Der AGW hat keine eigenen Anlagen.Die Eigentumsgrenzen
befinden sich demnach zwischen dem Markt Rimpar und der
Stadt Würzburg. Die rechtsgültigen und dauerhaften Was-
serrechtsbescheide sind derzeit noch vorläufige Wasser-
rechtsbescheide. Das Kommunalunternehmen (KU) des
Landkreises leiht dem AGW sein Personal für die Zeit aus,
für die sie für den AGW tätig sind. Das Stimmrecht setzt sich
zusammen aus je angefangenen 500 EW = eine Stimme, so-
mit 8 Stimmen.

Reduktion der Abflussmengen: Laut Vertrag von 2014 soll
der Markt Rimpar möglichst wenig Abwässer/Fremdwasser
nach Würzburg liefern. Der Entwässerungsbetrieb Würzburg
(EBW) braucht einen neuen Wasserrechtsbescheid. Er geht
davon aus, dass die Mengen um 14% reduziert werden.Ver-
traglich gibt es bisher keine Limitierung der Einleitungsmen-
ge.

Das Wasserwirtschaftsamt (WWA) will den aktuellen Be-
stand erfassen und überrechnen. Die Messstationen befin-
den sich an den Stadtgrenzen, so dass hier eine klare Ab-
trennung stattfinden kann. Bei anderen Gemeinden ist dies
noch nicht klar zu trennen, so dass bisher nach der Frisch-
wassermenge abgerechnet wurde.

Sitzung des Kommunalunternehmens am 18. 6. 2020
zum Seniorenpolitischen Gesamtkonzept (SPGK)
Vorgestellt wurde der Ex-Pflegebedarfsplan „Altenhilfe pla-
nen und umsetzen“. Die 3. Auflage wurde zu Beginn der 
neuen Amtsperiode des Kreistages erstellt und ist eine Fort-
schreibung des zuletzt im März 2016 erstellten Bedarfs-
plans. Interessant dort ist die Bevölkerungsprognose 2031
zu 2017, bei der mit einem Anstieg der über 65- jährigen um
45% gerechnet wird. Dies bedeutet, dass der ambulante Be-
darf um ca. 20% steigen wird. Die Gemeinde wird die Erhe-
bungen unterstützen. Im Herbst 2020 wird es weitere Ergeb-
nisse geben.

Verbandsversammlung Regionaler Planungsverband in
Gambach am 15. 6. 2020
Zusammenarbeit mit der Regierung von Unterfranken, Sach-
gebiet Raumordnung bei den folgenden Punkten:

● demografischer Wandel, kein Bevölkerungsschwund,
Landkreis Würzburg ist Wachstumsraum - aber die Men-
schen werden älter

● ausreichend Einrichtungen der Daseinsvorsorge:

Nahversorgung, Med. Versorgung
Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes (LEP) -
Kommunen werden angehört 10 bis 15 Jahre Planungszeit-
raum; Planungssicherheit in Bayern auf Grundlage des LEP
als wichtiger Standortfaktor ist anerkannt

Dazu kommt die Initivative Flächen sparen! Hier gibt es eine
neue Dynamik durch das  Volksbegehren gegen Flächenfraß

Die Ziele der Teilfortschreibung des LEP sind:

● Gleiche Lebensverhältnisse in Bayern

● Dem Klimawandel entgegegentreten

● Mobilität organisieren

Diese Teilfortschreibungen werden derzeit in den Ministerien
abgestimmt.

Bau des Netto-Marktes ist eingestellt:
Mit Beschluss des Bayer. Verwaltungsgerichtes Würzburg
vom 15. 6. 2020 wurde per einstweiliger Verfügung der Bau
des netto-Marktes eingestellt. Die aufschiebende Wirkung
der Klage des Antragstellers vom 16. 1. 2020 gegen die Bau-
genehmigung vom Freistaat Bayern wurde angeordnet.
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Mobil: 0171 /5 30 15 71In Rimpar und Güntersleben

Öffnungszeiten Büro:
Dienstag und Donnerstag
von 16.00 – 18.00 Uhr.

Theorieblock:
Rimpar: Ab Dienstag 25. August in 
sieben Tagen von 18.00 – 21.00 Uhr zum
Abschluss des Theorieunterrichtes.
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Christian + Andreas

Schlossgaststätte Rimpar
Schlossberg 1
97222 Rimpar
www.schlossgaststätte-rimpar.de

Telefon: 09365/8975701

Genießen Sie
unsere fränkische
Küche mit
mediterranen
Einflüsen
sowie Kaffee
und Kuchen.

Liebe Gäste,
vom 25.7.2020
bis 31.7.2020
haben wir
Betriebsferien.
Am 1.8.2020 sind
wir ab 15.00 Uhr
wieder für Euch da.

Euer Schloss-Team

Trompeter Trauerfeier
Trompeter für die Trauerfeier auf allen
Friedhöfen. Tel. 0174/9112289 oder

unter www.Friedhofstrompeter.de
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Wissenswertes

Der Vorsitzende weist daraufhin, dass er als Vermittler so-
wohl mit dem Investor als auch mit dem Kläger in Ge-
sprächen ist, um die weitere Vorgehensweise zu bespre-
chen. Das gerichtliche Hauptsacheverfahren steht erst noch
an. Eine außergerichtliche Einigung scheint jedoch nicht
ausgeschlossen. In der Begründung für die einstweilige Ver-
fügung betont der Kläger, dass es ihm nicht darum gehe, das
Projekt zu verhindern.

Ehemalige Synagoge:
Die Angebote wurden eingeholt für eine Bestandsaufnahme
und Nutzungsstudie, für die Hinweise von Frau Mintzel zur
Nutzung bedankt sich der Vorsitzende.

Die Förderzusage beim Landesamt für Denkmalschutz steht
noch aus, Gespräche mit dem Eigentümer zum Sachverhalt
sind noch zu führen. Eine Auftragsvergabe zur Machbar-
keitsstudie steht an, evtl. kann diese schon am 23. 7. 2020
im Marktgemeinderat beschlossen werden (Vorratsbe-
schluss).

Ampel Maidbronn:
Die Lichtsignalanlage in Maidbronn wurde in Betrieb ge-
nommen. Gemeinsam mit dem Landrat, dem Straßenbau-
amt und Bürgermeister wurde symbolisch der Startknopf ge-
drückt.

Rückeschäden:
Ein Besichtigungstermin im Wald ist vorgesehen, eine Betei-
ligung aller Fraktionen hält der Vorsitzende für sinnvoll. Bis zu
2 Mitglieder je Fraktion sollten daran teilnehmen.

Beginn der Vermessungsarbeiten 
für die Endabrechnung der Verbesserungs-
beiträge Wasserversorung
Das vom Markt Rimpar beauftragte Fachbüro Dr. Schulte &
Röder Kommunalberatung aus Veitshöchheim führt ab dem
15. 6. 2020 im gesamten Gemeindegebiet Vermessungen
der vorhandenen Geschossflächen durch. Das Ende dieser
Arbeiten ist für Ende Juli 2020 angedacht. Die Vermessun-
gen beginnen im Ortsteil Gramschatz. Die Vermesser fangen
in der Hauptdurchfahrtsstraße an und sind folgend in den
Seitenstraßen unterwegs. Gleiches gilt für Rimpar und Maid-
bronn.

Die Vermessungen sind erforderlich, um die Grundlagen für
die Kalkulation der zukünftigen Herstellungsbeiträge für die
Wasserversorgungseinrichtung zu ermitteln. Darüber hinaus
werden mit den Vermessungsarbeiten die zugrunde geleg-
ten Beitragsflächen aus Ihren Bescheiden vom November
und Dezember 2019 für die Vorauszahlungen für die Ver-
besserung der Wasserversorgungseinrichtung vor Ort über-
prüft und aktualisiert. Die aktuellen Flächen werden später
auch für die Endabrechnung der Verbesserungsmaßnahme
notwendig sein.

Für diese sogenannten Globalberechnungen müssen von al-
len angeschlossenen und anschließbaren Grundstücken die
tatsächlichen Geschossflächen ermittelt werden. Darunter
fallen auch Flächen, die nicht baugenehmigungspflichtig
sind und für die deswegen beim Markt Rimpar keine Unter-
lagen vorliegen.

Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Berech-
nung werden die genauen Maße benötigt. Sollte es nicht
möglich sein, eine tatsächliche Besichtigung in Einzelfällen

durchzuführen, so wird die Geschossfläche aus Gründen der
Gleichheit geschätzt. Unklarheiten können dann bei den An-
hörungsterminen geklärt werden. Für diese Vermessungsar-
beiten und Bestandserfassungen fallen für die Grundstücks-
eigentümer keine direkten Kosten an.

Im Anschluss an die Vermessungsarbeiten werden die
Grundstückseigentümer zu einer Informationsveranstaltung
eingeladen, bei der sowohl über die Höhe der zukünftigen
Herstellungs- und Verbesserungsbeiträge für die Wasser-
versorgungseinrichtung als auch über die Grundlagen zur
Berechnung der beitragspflichtigen Flächen informiert wird.

Mit der schriftlichen Einladung für diese Veranstaltung erhal-
ten alle Grundstückseigentümer eine Kopie der dann aktuell
erfassten Aufmaße der Grundstücks- und Geschossflächen
für das entsprechende Grundstück. In anschließenden An-
hörterminen wird nochmals Gelegenheit zur Einzelauf-
klärung gegeben. Bei Unklarheiten können erforderlichen-
falls Nachmessungen im Beisein der Grundstückseigentü-
mer durchgeführt werden. Die Anhörungstermine sind für
den Spätherbst 2020 angedacht.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meisten Fäl-
len die Wohngebäude nur von außen vermessen werden –
hierzu wird in der Regel nur das Grundstück betreten. Nur
wenn maßgebliche Daten, beispielsweise die Fläche des
Kellers oder der Ausbauzustand des Dachgeschosses, nicht
hinreichend von außen ermittelt werden können oder in Fra-
ge gestellt wird, ist auch ein Betreten dieser Gebäude erfor-
derlich. Bei Nebengebäuden ist ein Betreten meistens erfor-
derlich, um eventuell vorhandene Anschlüsse an die Was-
serversorgungseinrichtung ermitteln zu können.

Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt zum Grundstück
und zu den Gebäuden, erteilen Sie die erforderlichen Aus-
künfte und lassen Sie die Vermessungen zügig durchführen.
Die Mitarbeiter des Fachbüros sind mit Vollmachten ausge-
stattet vom Markt Rimpar ausgestattet. Die Mitarbeiter infor-
mieren Sie im Rahmen der Vermessungsarbeiten gerne
auch persönlich.Zu Ihrer Sicherheit sind die bebilderten Aus-
weise der Mitarbeiter des Fachbüros auf der Homepage des
Marktes Rimpar unter www.rimpar.de einsehbar. Die Ver-
messung erfolgt in Zweier-Teams, es werden bis zu vier
Teams unterwegs sein.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit!

gez. Weidner, 1. Bürgermeister
gez. Göbet, Leiter Bauamt

Helferkreis Flüchtlinge
Die ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer*innen suchen ständig
Wohnungen für Familien. Gleichzeitig freuen wir uns über
neue Freiwillige, die uns als Lern- und Sprachhelfer*innen
oder bei der Suche nach Wohnungen unterstützen.

Ansprechpartnerin Helferkreis Flüchtlinge:
Sigrid Knoke 0 93 65 / 45 98

Neuauflage der Ortsbroschüre
Der Markt Rimpar überarbeitet gerade die Orts-
broschüre. Unter der Rubrik „Übernachtungsmöglich-
keiten“ möchten wir die Daten auf den aktuellen
Stand bringen.

Falls Sie Ferienwohnungen oder Zimmer in Rimpar,
Gramschatz oder Maidbronn vermieten, mailen Sie
uns bitte unter ortsbroschuere@rimpar.de Ihre
Kontaktdaten und ggf. die Daten Ihrer Homepage, 
damit wir sie in die Ortsbroschüre mit aufnehmen
können.



Publikumsverkehr in Corona-Zeiten
Das Rathaus ist für alle Bürger*innen geöffnet. Um Warte-
schlangen und Wartezeiten zu vermeiden, und um die Ab-
standsregelung einzuhalten ist es vorteilhaft Termine zu
vereinbaren.

Wir bitten Sie persönliche Vorsprachen, vorab telefonisch in
den jeweiligen Fachbereichen anzumelden und ggf. einen
Termin zu vereinbaren, um unnötige Kontakte und Wartezei-
ten zu vermeiden.

Die Fachbereiche erreichen Sie unter folgenden Telefon-
nummern:
Vorzimmer 09365 /8067-101
Bauamt 09365 /8067-300
Bürgeramt 09365 /8067-220
Gewerbeamt 09365 /8067-202
Kasse 09365 /8067-407
Standesamt 09365 /8067-215

Wenn Sie einen Termin im Rathaus haben, bitten wir Sie
Folgendes zu beachten:
– tragen Sie bei Ihrem Besuch im Rathaus einen Mund-

Nasenschutz
– achten Sie auf die allgemeinen Schutz- und Hygiene-

maßnahmen
– halten Sie den Mindestabstand von 1,5 m ein.

Alle Maßnahmen sind dazu da Bürger*innen und Mitarbei-
ter*innen zu schützen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

gez. Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister

Unser Bürgerbus fährt
seit 13. 7. 2020 wieder
Liebe Mitbürger*innen,
der Bürgerbus nimmt wieder
Fahrt auf. Allerdings unter
Corona-Bedingungen. Wir 
bitten die Mitfahrer*innen dar-
um, immer einen Mund-Nasen-
schutz zu tragen. Da es auch
nicht möglich ist, den Bus voll
zu besetzen bitten wir Sie, 
sich vorher immer telefonisch
unter der Telefonnummer
09365/80 67-203 anzumelden
um die Fahrten besser organi-
sieren zu können.

gez. Markt Rimpar

Die Ferienzeit beginnt und Groß und Klein 
wollen sich an heißen Tagen im Schwimmbad
abkühlen
Damit alle Schwimmbegeisterten die heißen Tage im Wasser
genießen können, fährt der Bürgerbus auch dieses Jahr wie-
der während der Sommerferien vom 27. Juli bis einschließ-
lich 7. September 2020 nach Anmeldung kostenfrei ins Veits-
höchheimer Geisbergbad.

Haltestellen sind in Maidbronn bei der Tierarztpraxis, in Rim-
par am Maxl-Bäck und am Marktplatz. Gefahren wird von
Montag bis Freitag, vormittags um 10.45 Uhr.

Möchten Sie diesen Service nutzen, melden Sie sich bitte
bis einen Tag vor der gewünschten Fahrt bis 12.00 Uhr
unter 0 93 65/80 67-203 an.

Damit keine Leerfahrten entstehen, wird bei der Hinfahrt ab-
gefragt, ob ein Rücktransport um 18.00 Uhr gewünscht wird.
Der Zustieg in Veitshöchheim erfolgt an der Bushaltestelle
vor dem Geisbergbad.

Fränkisches Weinland mit Rimparer Kobel holt
den 3. Platz bei der Aktion „Bayerns schönster
Fleck“ des Bayerischen Rundfunks
Im Rahmen der Aktion „Bayerns schönster Fleck“ des
Bayerischen Rundfunks haben die Zuschauer*innen von
„Wir in Bayern“ online das Fränkische Weinland mit 7,3 Pro-
zent auf einen tollen 3. Platz gewählt. Von Fronleichnam an
wurden drei Wochen lang täglich 15 Urlaubsregionen in ganz
Bayern von einer Patin oder einem Paten aus einer Region
vorgestellt. Darunter bekannte Urlaubsregionen, als auch
Schönheiten, die es erst zu entdecken gilt. Unterfranken wur-
de dabei durch die Rhön, den Spessart und das Fränkische
Weinland vertreten. Die Präsentation des Fränkischen
Weinlandes erfolgte durch den leidenschaftlichen Weinken-
ner und Kellermeister Klaus Wagenbrenner. Die Reise führ-
te dabei neben dem Weinbaugebiet Escherndorfer Lump an
der Mainschleife bei Volkach und der Hallburg im Landkreis
Kitzingen auch zum „terroir-f“-Punkt am Rimparer Kobers-
berg. Der „Kobel“ ist wie Wagenbrenner selbst sagt „einer
seiner Lieblingsplätze, weil er so eigen ist, so besonders.“
Dabei gefällt ihm die Idee, die dahinter steckt so gut. So kam 

dem Architekten die Idee dafür beim Kartoffel schälen, da
diese in der Mitte durchgeschnitten diese besondere Form
ergibt. Und der Name „Kobel“ spricht für sich. In einem Eich-
hörnchenbau fühlt man sich wohl und sicher. Außerdem hat
man von dort aus eine wunderschöne Aussicht auf die Regi-
on. Ein Ort an dem sich sowohl Einheimische als auch 
Tagesausflügler treffen und wo man sofort miteinander ins
Gespräch kommt. Ein Ort zum Verweilen und Genießen.

Alle 15 Beiträge sind auch nach Aktionsende noch unter
www.wirinbayern.de abrufbar.

Das Fichtelgebirge wurde mit 18 Prozent der Stimmen zu
„Bayerns schönstem Fleck!“ gekürt. Auf Platz 2 ist der
Chiemgau mit 15.1 Prozent gelandet. Insgesamt wurden
18.464 Stimmen bei der Online-Abstimmung abgegeben.

Foto: Martha Albert, Text: Nadja Kess
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Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…



75 Jahre Logistik: Arnold Schwerlast in Rimpar
im Jubiläumsjahr 2020
Der Dienstleister für internationale Schwer- und Son-
dertransporte mit Firmensitz im Technologiepark Rim-
par bei Würzburg, bestehend aus der Arnold Schwerlast
GmbH, der ARNOLD Speditions GmbH und der ARNOLD
Logistics GmbH, blickt als Familienunternehmen in drit-
ter Generation auf ein Dreivierteljahrhundert zurück.

Aus der Aufbruchstimmung nach Ende des Zweiten Welt-
kriegs geboren, gründete Ernst Arnold, der Großvater des
heutigen Geschäftsführers, ein Gütertransportunternehmen
für die Versorgung von Holz und Kohle für das „volkswirt-
schaftliche Bedürfnis“, wie es in einem Schreiben des Land-
ratsamts Würzburg vom Juli 1945 formuliert wurde. Neben
Holz und Kohle beförderte er dann auch noch Zuckerrüben.
Bald danach kamen Beton-Transporte für die wachsende
Bautätigkeit in der mainfränkischen Region hinzu.

Nach dem Unfalltod des Gründers 1973 übernahm dessen
Sohn Horst Arnold das Unternehmen und baute es zu einem
international tätigen Transport- und Logistikunternehmen
aus. Die ersten internationalen Aufträge kamen aus der
Bauindustrie und führten zu Lieferungen nach Saudi-Ara-
bien, den Iran, Irak und Afghanistan.

Horst Arnolds Sohn Oliver kam schließlich im Jahr 2005 als
Geschäftsführer ins Familienunternehmen, nachdem er zu-
vor in gleicher Position für ein Unternehmen eines großen
deutschen Logistikkonzerns tätig gewesen war. Auch in der
3. Generation setzte das Familienunternehmen neue Mei-
lensteine und richtete sich global aus. Erfolgreich positio-
nierten sich die Mainfranken mit weltweiten „door to door“-
Lieferungen, einem „All in one“-Paket für den Kunden, das
weit über den eigentlichen Transport hinausgeht. Inbegriffen
sind Machbarkeitsstudien, Dokumentationen, Lizenz- und
Verzollungsformalitäten bis hin zu De- und Remontagen.

Nun könnte Oliver Arnold also ebenfalls den Jubiläumssekt
öffnen, wenn nicht ausgerechnet jetzt ein Winzling für
schwerwiegende Turbulenzen sorgen würde. Im Zuge der
Coronavirus-Pandemie beeinträchtigen internationale Bau-
stopps und Engpässe in den Zulieferungen sowie allen da-
zugehörigen Abwicklungen das Tagesgeschäft enorm.

Trotzdem blickt der krisenerprobte Firmenchef optimistisch
in die Zukunft. Seine Zuversicht gründet sich einerseits auf
die guten Kundenbeziehungen in die internationale Indu-
strie, andererseits auf den hervorragenden Ruf als kompe-

enter Dienstleister, den sich Arnold mit seinem Team aus in-
ternational erfahrenen Fachleuten über die Jahrzehnte erar-
beiten konnte.

Antrieb gibt Oliver Arnold auch, dass sein Vater nach wie vor
beratend zur Seite steht: „Nicht nur die Tatsache, dass die
ARNOLD GRUPPE nun in der dritten Generation immer
noch im Familienbesitz geführt wird, sondern vor allem auch
der Umstand, dass die zweite Generation mit all ihrem Kno-
whow der gesamten Mannschaft der dritten Generation noch
zur Verfügung steht, ist ein unbezahlbarer Schatz, den wir
gemeinsam sehr wohl zu würdigen wissen.“

Text und Foto: Arnold Schwerlast

Der AWO-Seniorenclub bleibt weiterhin
wegen des Corona-Virus geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Aus Anlass des Firmenjubiläums überreichte der Stellvertre-
tende Hauptgeschäftsführer der IHK Würzburg-Schweinfurt,
Dr. Sascha Genders (2. v.l.), der ARNOLD-Geschäftsleitung
am 2. Juli 2020 eine Ehrenurkunde „in Anerkennung Ihrer be-
sonderen Verdienste um die mainfränkische Wirtschaft“.
Weiter auf dem Bild: Walter Niederländer (ganz links), Horst
Arnold, Oliver Arnold und Heike Fuchs (alle ARNOLD).

Die aktuelle Belegschaft der ARNOLD GRUPPE.
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JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 0 93 65/89 74 70 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 24 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

● Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
● Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
● Beratung ● Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 13
Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam (v.l.n.r.:
Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Pruschwitz) berät
Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Reinigungskraft
auf 450 €-Basis

gesucht.
0163 /3342013

Frau Olbert

Stellplatz
zu vermieten.
0163 /3342013

Frau Olbert

Sauerkirschen
und Johannis-

beeren zum 
selber pflücken

gesucht.

Tel. 0171/8023245
oder 0172 /3662570

Zuverlässige und
erfahrene Reinigungs-

kraft/Haushaltshilfe 
für Privathaushalt in
Gramschatz gesucht.

Etwa 6 Stunden 
pro Woche.

Telefon 01577/9593715
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Seniorenratswahl
Nach Absprache mit Herrn Bgm. Weidner findet die Seni-
orenratswahl (Briefwahl) im Oktober/November 2020 statt.
Der Seniorenrat besteht seit 2008 und wird immer für 3 Jah-
re gewählt.Wahlberechtigt sind Bürger und Bürgerinnen, die
am 30. 9. 2020 das 60.Lebensjahr vollendet haben. Die
Wahlunterlagen werden von der Gemeindeverwaltung an
Sie persönlich geschickt.

Der Seniorenrat arbeitet parteipolitisch neutral, überkonfes-
sionell und ehrenamtlich.

Zusammensetzung
Der Seniorenrat setzt sich aus neun Personen zusammen:

● Sechs gewählte Bürger*innen der Marktgemeinde ab dem
60.Lebensjahr, darunter mindestens je ein/e Vertreter*in aus
jedem Ortsteil.

● ein/e Vertreter*in der Vereine und Verbände (Vereinsspre-
cher*in)

● ein Mitglied des Marktgemeinderates

● ein/e Vertreter*in des Fördervereins Seniorenzentrum
Rimpar e.V. mit Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde.

Aufgaben/Zielsetzung
● Beratung des Marktgemeinderats und der Verwaltung hin-
sichtlich der Interessen älterer Menschen

● Wünsche älterer Menschen aufnehmen und an die ent-
sprechenden Stellen weiterleiten

● Veranstaltungen seniorengerecht aufbereiten und durch-
führen

● Zum besseren Verständnis der Generationen beitragen

● Der älteren Generation das Gefühl geben, sie sind nicht
abgeschrieben, sondern ein wichtiges Glied in der Marktge-
meinde sind.

Kandidaten/innen
Wir suchen engagierte Frauen und Männer, die sich für die
Belange der älteren Generation einsetzen. Wer Interesse
hat, kann sich gerne mit Herrn A. Fuchs Marktgemeinde
Rimpar und Peter Zier, Seniorenratssprecher, in Verbindung
setzen. Aber auch alle anderen Mitglieder geben gerne Aus-
kunft.

Die Kandidaten werden dann in Rimpar aktuell mit Passbild
und folgenden Infos vorgestellt:

● Name, Vorname, Geburtsdatum

● Familienstand, Zahl der Kinder

● Erlernter Beruf, letzte ausgeführte Tätigkeit

● Wohnhaft in Rimpar seit…

● Mitglied des SR seit…

Nachruf
Die ehemalige Rektorin der Matthias-Ehrenfried-Schule 

Frau Heike Stahl 
ist am 26. März 2020 nach langer und schwerer Krankheit verstorben.

Frau Stahl war von September 2017 bis Oktober 2018 an der Matthias-Ehrenfried-Schule tätig.

Der Markt Rimpar trauert um eine sehr geschätzte Schulleiterin und Lehrerin,die mit ihrem pädagogischen Gespür
und Ihrer Fachkompetenz das Schulleben nachhaltig prägte. Unser Mitgefühl gilt ihrer Tochter sowie Ihren Eltern.

Durch unsere dankbare Erinnerung bleiben wir Ihr stets verbunden.

Rimpar, im Juli 2020                                                  Marktgemeinde Rimpar, Bernhard Weidner, 1.Bürgermeister

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie 
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 20,7 mg/l Stand: 4. 6. 2020
Gesamthärte ca. 23,2° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
Stand: 3/2020
weitere Werte finden Sie unter
www.fwm-wue.de/Wasserqualitaet/
Versorgungsbereich-Ost-FWF.html

EIGENWASSERVERSORGUNG –
einzelner Straßenzüge in Rimpar
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 45,0 mg/l
Gesamthärte 27,4°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 4,9 mmol/l
Stand: 5. 6. 2020

EIGENWASSERVERSORGUNG in Gramschatz
(gesamter Ortsteil) 
Brunnen 3:
Nitratgehalt < 0,60 mg/l
Gesamthärte 20,4°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
Gesamthärte 3,7 mmol/l
Stand 17. 9. 2019
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar finden
Sie unter 
www.rimpar.de/buergerservice-online/trinkwasserwerte

Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol
Calciumcarbonat je Liter).

Der Seniorenrat informiert:

Seniorenratswahl 2020
– Die Wahl
– Zusammensetzung
– Aufgaben/Zielsetzung
– Aufruf zur Kandidatur

Soziale Dienste
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ach mit beim Malwettbewerb 
„Meine bunte Heimat“
Aktion „Faire Schultüte“ für Grundschulanfänger*in-
nen im Schuljahr 2020/2021 
Stadt und Landkreis Würzburg sind beide fairtrade-zertifi-
ziert und möchten mit der Aktion „Faire Schultüte“ über den
fairen Handel informieren, der auch Schulbedarf, kleine Ge-
schenke und viele Leckereien bereithält. Also alles nette
Kleinigkeiten, die üblicherweise in einer Schultüte enthalten
sind und die den Kindern den ersten Schultag auch ganz fair
versüßen können.

Bei diesem Einkauf auf das Fairtrade-Siegel zu achten, be-
schert somit nicht nur den eigenen Kindern einen unver-
gesslichen Tag und einen fairen Start ins Schulleben. Fair-
trade-bewusste Käuferinnen und Käufer tragen weiterhin
auch dazu bei, dass die Produzenten, wie z. B. die Kakao-
bauern und ihre Familien von ihrer Arbeit leben können und
dass die Umwelt und das Klima geschützt werden.

Mit Unterstützung der Memo AG, Greußenheim, und den
Weltläden der Region veranstalten Stadt und Landkreis
Würzburg einen Malwettbewerb zum Thema „Meine bunte
Heimat“. Mitmachen können alle Grundschulanfänger*in-
nen, die in Stadt oder Landkreis Würzburg wohnen, die Teil-
nahme ist kostenlos. Dies ist die Aufgabe für die künftigen
ABC-Schützen:

„Male ein Bild, wie deine Heimat in Stadt oder Landkreis
Würzburg aussehen könnte, wenn es dort (fast) keine Autos
mehr gäbe und die Menschen mit Bus, Straßenbahn oder
Fahrrad zur Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen fahren
würden. Es gäbe dort viele Parks und Gärten mit Bäumen
und Blumenwiesen, auf denen Insekten und andere Tiere le-
ben könnten. Die Menschen leben friedlich miteinander,
auch wenn sie aus ganz unterschiedlichen Ländern kommen
und verschieden aussehen.“

Danach wird das fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4)
mit ausgefüllter Antwortkarte zur Umweltstation der Stadt
Würzburg gebracht oder geschickt:
Umweltstation der Stadt Würzburg, Stichwort: Schultüte,
Nigglweg 5, 97082 Würzburg.

Die Antwortkarten werden in den nächsten Tagen über die
Kindergärten verteilt und können auch auf der Homepage
des Landkreises Würzburger heruntergeladen werden:
https://www.landkreis-wuerzburg.de/Unser-Landkreis/
Regional-fair/Fairtrade-Landkreis

Kontakt für Rückfragen: Sabine Jantschke, 
Agenda-21 Koordinationsstelle, Tel. 0931-374481

Einsendeschluss ist der 26. August 2020.

Unter allen Einsendungen werden prall gefüllte Schultüten
verlost – natürlich mit fairen und nachhaltigen Produkten. Ei-
ne Auswahl der eingesandten Bilder wird im Anschluss an
den Wettbewerb im Landratsamt Würzburg, im Weltladen
Würzburg und in der Umweltstation der Stadt Würzburg aus-
gestellt.

gez. Dagmar Hofmann

Soziale Dienste
www.seniorenportal-mainfranken.de
Allgemeine Dienstleistungen, Pflege und Betreuung.

Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an: Herrn Gün-
ter Rauch, Tel. 09365/4916, für  Gläubiger- und Schulden-
problematik; Herrn Manfred Schömig, Tel. 093 65/16 44, 
für Altersrente und Besteuerung; Herrn Gerd Strässer, Tel.
09365/1526, für Fragen des Arbeits- u. Sozialrechts.

Kulturtafel
www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de
Telefon 0931/32099667

Pflegeberatung  
Kostenlose Beratung rund um die Pflege erteilt Ihnen die So-
zialstation St. Gregor:
Telefon: 09367/988790. E-Mail: info@sankt-gregor.de
Internet: www.sankt-gregor.de

Ein Service vom „Kommunalunternehmen des Landkreises
Würzburg“.
Gebührenfreie Servicenummer: Telefon: 08000/001027.
E-Mail: pflegeberatung@kommunalunternehmen.de 
Internet: www.pflegeberatung-wuerzburg.de

Hospiz und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Ansprechpartner in Rimpar, Heinz 
Jäger, Tel. 09365/880384.

Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin, Frau Doro-
thee Collier, Tel. 09365/2457.

Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen Sie sich bitte 
mit Peter Zier, Tel. 09365/1789, pzier@t-online.de, in Ver-
bindung.

Klicken Sie rein ins Internet unter 
http://seniorenrat.rimpar.de
Da sehen Sie alles, was bei uns passiert.

gez. Peter Zier

Projektarbeit der Vor-
schulkinder im Kinder-
garten Rappelkiste
Während der Corona-bedingten Not-
betreuung haben unsere großen 
Kinder ein Zeichen gesetzt. Holzbret-
ter wurden bearbeitet, kreativ und
bunt bemalt und dann fest verankert.
Auf manchen Brettern haben die 
Kinder das Bild vom Virus gemalt,
was zeigt, wie sie dieses Thema be-
schäftigt. Die Hölzer stehen nun im
Garten und vor dem Kindergarten-
haus. Da die Vorschulkinder dies 
z.B. auch in getrennten Gruppen ge-
macht haben, sollen diese „Stelen“
nun zeigen, dass wir alle zusammen-
stehen und füreinander da sind.

Text: Marion Kammermeier
Foto: Kindergarten Rappelkiste
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Bauerwartungsland
zu verkaufen.

Rimpar, Am Holzweg,
600 qm, Fl.-Nr. 2209.

Kontakt:
inschmitt@gmx.de

3-Zi.-Whg.
in ruhiger Lage, 70 qm,

zzgl. sonnigem Balkon 15 qm
und Garagenstellplatz 

ab 1. 10. KM 630,– Euro +
NK + Stpl. Keine Haustiere,

Nichtraucher.

Telefon 0160 /7233542

ZAHNARZTPRAXIS THOMAS SCHUPPERT

Dürerstr. 2 · 97228 Rottendorf · Tel. 0 9302/9897780

Gesunde Zähne ein Leben lang…
Ihr Wunsch ist unsere Philosophie!

Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 + 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 + 14.00 – 17.00 Uhr

Wir machen Urlaub vom 20.7. bis einschließlich 7. 8. 2020.
Allen Patienten wünschen wir erholsame und sonnige Ferien!

Tierärztliche Fahrpraxis
für Pferde und Kleintiere

Dr. med. vet. Sonja Utner
www.vet-doctor.de
Telefon 0170/4832020

Sie suchen eine Sängerin zur Mitgestaltung Ihrer Feier?

Ob Trauung, Hochzeit oder Taufe –
ich werde Sie musikalisch begleiten.

Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung.
E-Mail: barbara_boettcher@gmx.net
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Standesamtliche Nachrichten

Foto:Adelmann

Am 26. März verstarb die Schulleiterin der Matthias-Ehrenfried Schule 

Frau Heike Stahl
nach langer schwerer Krankheit.

Frau Stahl übernahm im September 2017 die Schulleitung und führte unsere Schule bis
zu ihrem krankheitsbedingten Ausfall im Oktober 2018.

Wir verlieren eine Schulleiterin, die ihre Aufgaben zum Wohl der Schulgemeinschaft um-
sichtig und engagiert erfüllt hat. Die Belange der Schüler und Eltern lagen ihr stets am
Herzen.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihrer Tochter so-
wie ihren Eltern.

Im Namen der Schulfamilie der Matthias-Ehrenfried-Grundschule 
Barbara Bittner, Konrektorin

Noch Plätze für Kindertagesbetreuungs-
angebote in den Sommerferien frei! 
Vom 27. 7. bis 14. 8. 2020 veranstaltet das Jugendwerk der
AWO jeweils von Montag bis Freitag die Tagesbetreuungs-
maßnahme Kinderfreizeit Frankenwarte für Kinder im Al-
ter von 6 bis 12 Jahren in Würzburg. Die Betreuungszeit der
Kinder beginnt um 8.00 Uhr und endet um 17.00 Uhr.Die Wo-
chen sind einzeln buchbar. Für die zweite und dritte Woche
sind noch Plätze frei.

Darüber hinaus ist in diesem Jahr erstmals eine Bauern-
hoffreizeit, coronabedigt ebenfalls als Tagesbetreuungs-
maßnahme vom 10. – 14. 8. 2020 in Burggrumbach für 
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren im Angebot. Die Be-
treuungszeit der Kinder beginnt um 8.30 Uhr und endet um
16.30 Uhr. Auch hier gibt es noch ein paar freie Plätze.

Die Teilnehmenden werden von engagierten und pädago-
gisch geschulten ehrenamtlichen Betreuer*innen begleitet.
Der Preis liegt inklusive Mittagessen bei 85 Euro/Woche.

Für beide Maßnahmen besteht ein Gesundheitsschutz- und
Hygienekonzept nach den geltenden staatlichen Richtlinien
und wird entsprechend umgesetzt.

Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 0931/29 938264
oder unter www.awo-jw.de

Programm und weitere Informationen 
der Gemeindejugendarbeit
Die Jugendzentren in Gramschatz und Rimpar unterlie-
gen immer noch einigen Beschränkungen, so dass hier ein
„offener Betrieb“ noch nicht in Gänze möglich ist. Sobald hier
eine weitere Lockerung und dann somit der „offene Betrieb“
ohne Anmeldung usw. möglich ist erfahren Sie/ erfährst du
das über RIAK, unsere Auftritte in den Sozialen Medien wie
Facebook oder Instagram, auf unserer Homepage und be-
sonders schnell via unserer WhatsApp-Broadcastgruppe.

Hüttendorf 2020
Die Anmeldungen zum Hüttendorf sind erfolgt, in den beiden
ersten Wochen haben wir je über 50 Anmeldungen, in der
dritten für dieses Jahr angebotenen Woche hatten wir sechs
Anmeldungen. Wegen der geringen Teilnehmerzahl in der
dritten Woche wurde diese am 6. Juli abgesagt. Die beiden
ersten Wochen finden statt! Wir machen hier noch einmal wie
bei den Anmeldungen beschrieben darauf aufmerksam,
dass wir als Veranstalter, Markt Rimpar und Elterninitiative
Ferienprogramm, je nach kommenden Lockerungen oder

neuen Beschränkungsauflagen das Schutz- und Hygiene-
konzept entsprechend anpassen werden. Das kann letzt-
endlich auch bis zur Absage noch vor Beginn oder bis zum
Abbruch während der Maßnahme führen, je nach Entwick-
lung der Pandemie. Wir sind stets bemüht Sie und Dich zeit-
nah über anstehende Änderungen zu informieren.

Weltkindertag 2020
Der KiJuRim und die Gemeindejugendarbeit haben in ihrer
Sitzung am 24. Juni den Weltkindertag 2020 abgesagt! Auf-
grund der augenblicklichen Beschränkungen ist es uns lei-
der nicht möglich ein Fest mit über 200 Personen mit den ent-
sprechenden Auflagen zu organisieren und durchzuführen.
Wir hoffen und freuen uns aber schon auf 2021, wenn wir
wieder einen Weltkindertag durchführen dürfen!

Bitte beachten Sie/ Du sowohl für die Öffnung der beiden JU-
ZE als auch für das Hüttendorf unsere Homepage www.juze-
markt-rimpar.de sowie unsere Auftritte in den Sozialen Me-
dien – Instagram und Facebook je gjamarktrimpar – und un-
sere WhatsApp-Broadcastgruppen. Dort werden wir zeitnah
die neuesten Informationen einstellen und wie es mit der Ge-
meindejugendarbeit, dem Hüttendorf und den JUZE weiter-
geht.

Bei Interesse an Aufnahme in themenorientierte WhatsApp-
Broadcast Gruppen – Tanzprojekte, Ferienprogramme,
Rimpar spielt!, JUZ Rimpar, KiJuRim, Hüttendorf Rimpar –
zu Angeboten der Gemeindejugendarbeit bitte einfach bei
mir unter 0151-55052460 melden! Bitte diese Nummer in
ihrem Smartphone einspeichern und via WhatsApp mit
ihrem Namen mir mitteilen, in welche Gruppen Sie/Du auf-
genommen werden möchten/möchtest.

Informationen zu kommenden, aktuellen und vergangenen
Aktionen, Maßnahmen und Projekten der Jugendzentren,
der Gemeindejugendarbeit sowie des Fördervereins KiJu-
Rim finden Sie auf www.juze-markt-rimpar.de

gez. Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Sterbefälle

Ernst Keidel, 90 Jahre, am 12. 6. 2020

Brigitta Stalzer, 92 Jahre, am 14. 6. 2020

Erna Wander, 82 Jahre, am 17. 6. 2020

Edgar Schömig, 88 Jahre, am 20. 6. 2020

Wilhelm Keupp, 88 Jahre, am 27. 6. 2020

Reinhold Schmitt, 78 Jahre, am 29. 6. 2020

Detlef Kretschmer, 76 Jahre, am 1. 7. 2020

Klaus Michaelis, 66 Jahre, am 6. 7. 2020
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn

Öffnungszeiten Pfarramt:
Herrngasse 12, Tel. 09365/9844, Fax 09365/8905 24,
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 8.30–12.00 Uhr
Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr

Pfarrer Dario, Tel. 09365/8976620
Diakon Franz-Ludwig Ganz, Tel. 0 9365/3627
Gemeindereferentin Yvonne Faatz, Tel. 09365/8812 81

Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)

22. 7. Ri 18.30 Uhr Messfeier

24. 7. Mb 19.00 Uhr Messfeier

25. 7. Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse

26. 7. Mb 9.00 Uhr Messfeier
Ri 10.30 Uhr Messfeier, Weihetag der Kirche am 

22. 7. 1854, für die Pfarreien-
gemeinschaft

Ri 14.00 Uhr Messfeier mit Erstkommunion der 
Maidbronner Kinder Josefine Hüm-
mer, Charlotte Mensch, Owen 
Geißler und Lukas Stark

29. 7. Ri 18.30 Uhr Messfeier

31. 7. Mb 19.00 Uhr Messfeier

1. 8. Ri 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion Helena 
Grömling, Hanna Schönig, Lukas 
Hupp, Annika Hupp, Magnus Dekant

Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse

2. 8. Mb 9.00 Uhr Messfeier
Ri 10.30 Uhr Messfeier für die Pfarreien-

gemeinschaft
Ri 14.00 Uhr Feier der Erstkommunion von 

Nemisia Saldua, Leonie Dorsch, 
Paul Urner, Nils Amann, Raphael 
Schuster, Leo Fuchs

5. 8. Ri 18.30 Uhr Messfeier

Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr

Sonntag von  10.30 – 11.30 Uhr

Maidbronn nach dem Gottesdienst – ist die Bücherei 
30 Minuten geöffnet
Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr
Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus 
dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.

Krabbelgruppen
im Jugendheim Rimpar: Mittwoch von 9.15 – 11.30 Uhr, 
Infos: Caroline Selig, Tel. 0176/84 770 321 und Manuela
Kirsch Tel. 09365/890449

Gottesdienste:
In dieser neuen Situation feiern wir Gottesdienste in unserer
Gemeinde aufgrund der Auflagen in begrenzter Anzahl der
Personen.

Die Gottesdienstzeiten, werden wie bereits jetzt schon ab-
geändert, für die nächsten Monate so beibehalten.

Aufgrund der aktuelle Lage finden die Werktagsgottesdien-
ste in
Rimpar: mittwochs um 18.30 Uhr  und

samstags um 18.30 Uhr
Maidbronn: freitags um 19.00 Uhr statt.

Wir erinnern auch an die Gottesdienste am Sonntag
Maidbronn: 9.00 Uhr
Rimpar: 10.30 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten 
unseres Pfarrbüros 
für die Zeit vom 29. 6. – 7. 9. 2020:
Dienstags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Wir freuen uns auf Sie!

Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam unterwegs“
St. Afra, Maidbronn und St. Peter und Paul, Rimpar
Herrngasse 12, 97222 Rimpar,Tel. 093 65/98 44

Evangelische Kirchengemeinde

Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25)
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienst:
Sonntag, 26. 7.., 7. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach, Pfarrerin Munidnar

Sonntag, 2. 8., 8. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Bekenntniskirche Rimpar, Lektor Lukas
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach, Pfarrer Körner

Sonntag, 9. 8., 9. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach, Pfarrerin Mundinar

Liebe Gemeinde,
wir freuen uns, wieder gemeinsam Gottesdienste in der Hoff-
nungskirche und der Bekenntniskirche zu feiern.

Um an einem Gottesdienst teilzunehmen, ist es wichtig fol-
gende Punkte des Sicherheits-konzepts beachten:

– Hände desinfizieren beim Betreten der Kirche, 

– Tragen eines mitgebrachten Mund-Nasen-Schutzes.

– Einhaltung des Sicherheitsabstandes von 1,5 Metern. Aus-
nahme: Mitglieder eines Hausstandes.

Leider kann vorerst das Abendmahl nicht angeboten wer-
den.

Mittwochstreff für die mittlere und ältere Generation:
Voraussichtlich am Mittwoch, 12.8., um 15.00 Uhr, wollen wir
nach vier Monaten „Zwangspause“ ein Wiedersehen im Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche versuchen. Gemütlich, bei
Kaffee und Kuchen wollen wir uns austauschen, wie jeder
von uns diese außergewöhnliche Zeit erlebt hat. Eventuell
haben Rimparer Bürger die Möglichkeit mit Bürgerbus nach
Versbach zu kommen, um am Mittwochstreff teilzunehmen.

Auch unsere Konfis sind am 3. 7. in das neue Konfijahr ge-
startet. Von 25. 7. bis 27. 7. finden – statt der Konfifreizeit –
Tagesaktionen statt.

Der Chor trifft sich jetzt wieder jeden Donnerstag im Monat
um 20 Uhr, selbstverständlich unter Einhaltung eines Si-
cherheits- und Hygienekonzeptes.

Ab wann wieder andere öffentliche Gemeindeveranstaltun-
gen (wie z. B. ökumenischer Bibelkreis, Meditativer Tanz,
Krabbelgruppe, Treffen der Dekanatsmusikschule ) stattfin-
den, wird sicherlich erst kurzfristig entschieden.
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Aus unserem Leben bist du gegangen, in unseren Herzen bleibst du.

Allen, die unsere verstorbene Mutter

Brigitte Stalzer * 11.12.1927     † 14. 6. 2020

auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme durch tröstende 
Worte, Schrift, Blumen und Geldspenden zum Ausdruck gebracht haben,
sagen wir auf diesem Weg herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dario für die würdevolle 
Gestaltung der  Trauerfeier und Herrn Doktor Wassermann mit Team für die
liebevolle Betreuung in den letzten Jahren.

Im Namen aller Angehörigen Peter und Wilfried Stalzer

RIMPAR – ALTORT – BESTANDSOBJEKT
ZWEIFAMILIENHAUS MIT SCHEUNE
Je 3 Zi., Nebenräume, Bad. Küche, 1 x
70 qm + 1 x 90 qm Wfl., zzt. vermietet,

renov.-bed., Garten, Scheune u. Neben-
gebäude, Hobby-Werkstatt, Hoffläche,

Gas, Grund 562 qm, zu verkaufen.

Preis: 179.000 € + 3,48% Courtage.

Vermittlung: Röding Immobilien,
Telefon 09367 /7978 

Aus einer Hand: Schreinerei Roland Lehrmann · Tel. 0 93 64/65 21 · Fax 7 93 97

SEIBL GmbH

Putz- Stuck- Malerarbeiten

Renovierungen
Vollwärmeschutz
Innen- u. Außenputz
Malerarbeiten aller Art
Trockenbau
individuelle Beratung – Gestaltung

„Maler gestalten
Lebens(t)räume“
Langenbergstraße 8
97282 Retzstadt
Telefon 093 64 /3717
Fax 09364 /79397
e-mail: info@seibl-gmbh.de Niederhoferstraße 50 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65/4114 · Fax 09365/4498
e-mail: info@porzner-dr-w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei
Dr. jur. Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann

Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/2300668 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. 7.00 – 12.30 Uhr
Die. – Donn. 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
● Zigaretten u. Tabakwaren ● Schuhreparaturen
● Schul- und Bürobedarf    ● Mangelwäsche
● Lotto-Annahme               ● Reinigung
● Zeitschriften und Bücher         
● Deko- und   
● Geschenkartikel  

10% Rabatt auf
alle Schulsachen.
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Bereitschaftsdienst der Ärzte

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Veranstaltungen

Vereine und Verbände

Bitte achten Sie auch dazu auf Aushänge und Informationen
auf unserer Homepage und unseren Blog:
www.hoffnungskirche.de
blog.hoffnungskirche.de

Unsere Hoffnungskirche in Versbach und unsere Bekennt-
niskirche in Rimpar sind für Sie nach wie vor geöffnet zum
Gebet. Sie sind herzlich eingeladen zu persönlicher stiller
Andacht dort.

Als PfarrerInnenteam sind für Sie per Mail und per Telefon zu
erreichen:

Pfarrerin Sabine Schrick:
0931/22565, sabine.schrick@elkb.de

Pfarrerin Eva Mundinar:
0173/2532872, eva.mundinar@elkb.de

Pfarrer Johannes Körner:
09305/7169987, johannes.koerner@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team im Pfarramt, der Kirchenvorstand der Hoffnungs-
kirche, Pfarrerinnen Sabine Schrick, Eva Mundinar und Pfar-
rer Johannes Körner

Pfarramt:
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche
St.-Rochus-Str. 46 · 97078 Würzburg
Telefon (0931) 2 87 76 57
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
http://www.bekenntniskirche-rimpar.de
Pfarrerin der Bekenntniskirche: Eva Munidnar.
Kontakt über das Pfarramt.

Öffnungszeiten:
Mo. 9 – 11 Uhr, Di. 15 – 17 Uhr, Do. 9 – 11 Uhr
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten werden in den
Abkündigungen nach den Gottesdiensten bekanntgegeben.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Thüngen-Arnstein mit Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 09360/99137
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste
Unsere Kirchengemeinde Thüngen-Arnstein ist zu den ge-
wohnten Gottesdienstzeiten zurückgekehrt. Die nächsten
Gottesdienste finden am

● 7. Sonntag nach Trinitatis, den 26. Juli
● 8. Sonntag nach Trinitatis, den 2. August 
● 9. Sonntag nach Trinitatis, den 9. August

in Thüngen um 9.00 Uhr und in Arnstein um10.30 Uhr statt.

Die Gemeinde ist zu den Gottesdiensten herzlich einge-
laden, es wird jedoch weiterhin darum gebeten sich für
den Gottesdienst anzumelden und auch während des
Gottesdienstes den Mund- Nasenschutz zu tragen.

Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an unter der 
Telefonnummer 09360/99 137 oder per Mail: tilman.schnei-
der@elkb.de. Bitte kommen Sie nach Ihrer Anmeldung am
Sonntag rechtzeig an die Kirche und denken Sie an Ihre
Schutzmaske!

Das gewohnte Gemeindeleben ruht weiterhin: Hausbesu-
che, Gruppen und Kreise finden weiterhin nicht statt. Bitte
nutzen Sie bei Fragen oder beim Wunsch nach seelsorgerli-
cher Unterstützung die Pfarramtsnummer. Gesprächstermi-
ne können vereinbart werden; sie finden dann im Kirchraum
oder im Freien statt.

Pfarramtsbüro
Das Pfarramtsbüro ist bis 27. Juli nicht besetzt. Ab dem 28.
Juli ist es zu den bekannten Zeiten (Dienstag, Donnerstag
und Freitag – jeweils vormittags) wieder geöffnet.

Rufnummer des ärztlichen
Bereitschaftsdienstes:

Telefon: 116117
Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte

April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen.

Unter der bundesweit einheitlichen Rufnummer
116 117 erreichen Sie den ärztlichen Bereit-

schaftsdienst. Überall in Deutschland sind nieder-
gelassene Ärzte im Einsatz, die Patienten in drin-

genden medizinischen Fällen ambulant behandeln –
auch nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.

Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt deutsch-
landweit und ist kostenlos – egal ob Sie von zu 

Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall
vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Inte-
grierte Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr
unter der bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster
der Apotheke hingewiesen.

Hinweis:
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass auf-
grund des Coronavirus weitere Veranstaltungen noch
nicht stattfinden.

Wir bitten Sie, sich über die Tagespresse sowie die 
Homepage der Veranstalter zu informieren, ob und wann
die Veranstaltungen nachgeholt werden.

Das Walderlebniszentrum ist für
Besucher*innen der Ausstellung geöffnet!

Achtung, neue Öffnungszeiten:
Mo – Fr und So 13.00 – 16.00 Uhr

Samstag geschlossen!

Es dürfen sich maximal 20 Besucher*innen
gleichzeitig im Gebäude aufhalten.

Es gilt Mundschutzpflicht und es müssen die 
gängigen Infektionsschutzmaßnahmen 

eingehalten werden.
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Chorprobe unterm Sportler-Dach:
Der SV bringt die Sänger zum Singen!
„Kunst meets Sport“ –
wie sich örtliche Vereine zu Corona-Zeiten positiv unter-
stützen können, kann man am Beispiel des SV Maidbronn
sehen.

Aus Ermangelung an großflächiger Probe-Location  für die
Chorproben des Maidbronner Gesangvereins stellte der SV
Maidbronn kurzerhand sein Festzelt zur Verfügung.

Hier ist gewährleistet, dass bei den gesetzlich geforderten
Abständen (mind. 2m) ab sofort jeden Mittwoch wieder die
langersehnten Chorproben unter der Leitung des Chorleiters
Dr. Hansjörg Ewert stattfinden können.

Unter den gesetzlichen Vorgaben der Hygiene-Schutzbe-
stimmungen und den strengen Augen des SVM Hygiene-Be-
auftragten zwar anfänglich etwas ungewohnt, konnte man
sich jedoch schnell bei einer „Generalprobe“ wieder den alt-
gewohnten Weisen des Chorgesanges hingeben.

In offener und luftiger Umgebung wurden die altbekannten
Lieder zum Besten gegeben, die dann im Pleichachtale bei
zunehmender Dämmerung leise verwehten.

Unser Slogan: „Der SV bringt die Sänger zum Singen – Sin-
gen ist die beste Medizin gegen den Corona-Frust"!

Obwohl die Gesangvereine und Chöre die schwierigsten
Hürden und Auflagen hinnehmen müssen, sind diese von
Lockerungen, wie sie andere Sport- und kunstorientierte In-
stitutionen bereits erfahren, weit entfernt. Darum ist es be-
merkenswert, dass es heute noch Vereine gibt, die diese
schwierigen Zeiten gemeinsam durchstehen wollen und sich
gegenseitig unterstützen.

Wer Interesse am Chorgesang hat, kann diese außerge-
wöhnliche Symbiose als „Schnuppergast“ gerne einmal er-
leben. Hierzu lädt der Gesangverein,  und natürlich auch der
Sportverein Maidbronn,  herzlich ein!

Um alle Hygiene-Schutzbedingungen erfüllen, und Besu-
cher*innen besser einplanen zu können, wäre eine vorheri-
ge Anmeldung unter Tel. Nr. 09365/5590 oder per e-mail 
helmtrud.bachmaier@t-online.de wünschenswert.

Die Vorsitzenden des
Gesang- u. Sportvereins Maidbronn

Rimparer männliche C-Jugend 
Bayerischer Meister
Gemeinsam mit punktgleichen HC Erlangen teilt sich
die DJK Rimpar die Meisterschaft
Nur wenige Tage vor dem entscheidenden Spiel um die Mei-
sterschaft in der Bayernliga der C-Jugend in Erlangen stell-
te der Bayerische Handball-Verband zuerst vorläufig den
Spielbetrieb ein und erklärte später die Saison für beendet.

Das Aufeinandertreffen der beiden Teams im Hinspiel im No-
vember endete 24:24 und in der „Abschlusstabelle“ sind bei-
de Teams nicht nur punktgleich, sondern weisen auch die
gleiche  Tordifferenz vor. „Natürlich wollten wir alle die Saison
sportlich beenden – unabhängig vom Ergebnis. Alle hatten
sich bereits auf das Spiel um die Meisterschaft gefreut.
Nichtsdestotrotz ist uns allen klar, dass der Sport aktuell hin-
ten anstehen muss,“ so Jugendkoordinator Bastian Krenz.

Schmälern soll das die Leistung des Rimparer Nachwuchses
jedoch nicht. Mit vielen Spielern aus dem jüngeren Jahrgang
hat das Trainerteam um Christoph Kolenda, Lorenz Hofmann
und Felix Heinrich über die gesamte Spielzeit nicht nur etli-
che Spiele gewonnen, sonder vor allem die Nachwuchsta-
lente weiter entwickelt, indem Spieler systematisch in der
mC1-Jugend, der mC2-, mB2- und mB1-Jugend eingesetzt
wurden. Dies garantierte unseren Talenten viel Spielpraxis
und Entwicklungsmöglichkeit.

Unser Schwerpunkt liegt darauf, Spieler bestmöglich auf das
nächste Spiel vorzubereiten. Über die Saison hat unsere
mC-Jugend nur einmal wöchentlich zusammen trainiert, da
unsere Sportler in dieser Saison vermehrt in Leistungsgrup-
pen trainiert haben. Wir sind sehr stolz auf diese Saison und
die Leistung unserer Mannschaft – die gemeinsame Positio-
nierung mit dem HC Erlangen an der Spitze der Bayernliga-
tabelle zum Zeitpunkt des Saisonabbruchs spiegelt auch die
Leistungsfähigkeit beider Mannschaften in dieser Saison
wieder. Die Saison 2020/21 endet für unsere mC-Jugend so-
mit mit der besten Platzierung der Vereinsgeschichte, nach-
dem sie bereits in den letzten Jahren immer in den Top-3 der
Bayernliga vertreten war.

Aktuell trainieren unsere Jugendlichen mit individuellen
Kraft- und Laufplänen und gemeinsamen Trainingseinheiten.
Wann wir zurück in die Halle können, die Meisterschaft ge-
meinsam feiern können und uns die Handball wieder widmen
können bleibt ungewiss. Vorerst sind keine Wettkämpfe bis
September vorgesehen. Wir hoffen, dass spätestens im
Herbst wieder mehr Normalität in unseren sportlichen Alltag
einkehrt.

gez. Bastian Krenz

Hintere Reihe von l.n.r.: Finn
Speck, Tilman Märker, Janne
Miltenberger, Tyler Grömling,
Valentin Weyer, Finn Daugs,
Luis Baumeister.
Mittlere Reihe von l.n.r.: Co-
Trainer Lorenz Hofmann, Trai-
ner Christoph Kolenda, Milan
Kütt, Philipp Brandt, Kola Hell-
muth, Ben Kremen, Nils Haupt,
Leon Seyfried, Falko Schmitt,
Torwarttrainer Tobias Thumm.
Vordere Reihe von l.n.r.: Felix
Hartmann, Neil Sommerkorn,
Mika Diener, Leopold Huber,
Jonathan Döllinger, Mika Witt-
mann, Raphael Hörner, Max
Schneider. Es fehlen Trainer
Felix Heinrich, Ian Huber.

Foto: Gregor Märker



29

Pizza, Pasta und viel mehr…

Genießen Sie bei uns italienische Spezialitäten, 
mit Liebe vom Chefkoch zubereitet.

Wir  haben folgende Angebote für Sie:
● Jeden Mittwoch ist weiterhin Pizza-Tag

(Pizza aus der Speisekarte – 5 Euro (28 cm)
● Am Freitag bieten wir eine kleine Auswahl 

an Pasta-Gerichten für 5 Euro an:
Spaghetti Bolognese · Spaghetti Pomodoro

Spaghetti Carbonara · Spaghetti Aglio e Olio
Penne Arrabiata · Tortellini alla Pana

Marktplatz 2 · 97222 Rimpar · Tel. 0 93 65/80 59 971
Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag 16 Uhr bis 23 Uhr
Sonntag 11 Uhr bis 14 Uhr + 16 Uhr bis 23 Uhr

Montag ist Ruhetag

GLS Paketdienst
sucht Aushilfen

und Teilzeitkräfte
für die Paketabwicklung.
Arbeitszeiten: 15.45 – 19.30 Uhr

und / oder 5.00 – 7.30 Uhr.

Kontakt: Herr Hofmann
Telefon 0 93 67 / 90 60 22

GLS Paketdienst
in Kürnach sucht einen

Mitarbeiter (w/m/d) 
in Vollzeit im Bereich Lager 

für mehrere Positionen.

Kontakt: Herr Felix Hofmann
Telefon 0 93 67/ 90 60 22

felix.hofmann@gls-germany.com
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Gasthaus zum Adler
Wirtshaus · Ferienwohnung · Catering

Familie
Frank Ringelmann
Versbacher Straße 199
97078 Würzburg
Telefon 0931/283241
www.gasthaus-adler-versbach.de

Das schöne Wetter
genießen – dort, wo
es am schönsten ist.
Im Biergarten unter
schattigen Kastanien-
bäumen.

Ihre Familie Ringelmann!

Dieses Jahr haben wir im August 2020
für euch mit ein paar kleinen 
Einschränkungen geöffnet!

Die aktuellen Öffnungszeiten geben wir
rechtzeitig auf unserer Internetseite und auf
unserer Hoftafel bekannt – natürlich könnt

ihr uns auch anrufen!

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

● Garten- und Baumlandpflege
● Keller- und Speicherentrümpelung
● Obstbaumschnitt
● Urlaubs- und Krankheitsvertretung
● Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 93 65 /9852
Mobil 0175/1922839



31

Hintere Reihe von l.n.r.: Trainer
Tobias Thumm, Burkard Mil-
tenberger (Schallenkammer
Magnetsysteme), Christian
Krenz (AIT), Gianluca Goinski,
Max Schneider, Mattis Daugs,
Simon Höhn, Gabriel Faulha-
ber, Leon Seyfried, Raphael
Hörner, Jakob Glass, Trainer
Nick Meuser. Vordere Reihe
von l.n.r.: Ben Faulhaber, 
Bastian Förster, Yannik
Kröckel, Paul Ackermann, 
Justus Edelmann, Jonathan
Latza, Jonas Huppmann, 
Chris Röthlein, Leonard Fle-
der, Konstantin Riess.

Foto: Gregor Märker

Die männliche D-Jugend verteidigt den unter-
fränkischen Meistertitel
Nachdem die Saison aufgrund von Covid-19 abgebrochen
wurde steht die Mannschaft aus Rimpar an der Tabellenspit-
ze und holt sich so wieder die Meisterschaft. Nach dem früh-
zeitigen Saisonende kann sich das Team um die Trainer Nick
Meuser und Robin Scheler-Eckstein dieses Jahr leider nicht
beim Nordcup beweisen.

gez. Bastian Krenz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Gramschatz,
unser Dorf Gramschatz kann im Jahr 2022 auf die erste 
urkundliche Erwähnung vor 1250 Jahren zurückblicken.

Im Vereinsring Gramschatz, in dessen Besprechungen sich
regelmäßig die Verantwortlichen der Ortsvereine und Grup-
pierungen treffen, haben wir uns erste Gedanken zu mögli-
chen Feierlichkeiten gemacht.

Ein erster Termin zur Vorstellung unserer Ideen musste auf-
grund der Corona-Pandemie abgesagt werden.

Wir freuen uns, dass wir uns am 1. Oktober 2020, 19.30 Uhr
in der Pfarrscheune, Retzstadter Straße 5, mit Interes-
sierten treffen können, unsere Ideen und erste Logo-Ent-
würfe präsentieren und mit Euch diskutieren können.

Wer noch einen Logo-Entwurf für unser Jubiläumsjahr hat,
kann diesen gerne per E-Mail an 1250@gramschatz.info
schicken oder bei Alfred Stark abgeben.

Wir freuen uns auf Eure Ideen!

gez. Alfred Stark (Sprecher) und die Verantwortlichen 
im Vereinsring Gramschatz

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung,
rufen Sie uns an – Telefon 2089960

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89960.

Besuch der Firma Adler in Haibach
und der Nudelfabrik Berres in
Walldürn

Der Frauenbund Rimpar veranstaltet am 31. August eine
Busfahrt. Am Vormittag wird die Firma Adler in Haibach be-
sucht. Dort erwartet alle ein Frühstück. Nach einer kleinen
Modenschau besteht die Möglichkeit mit 25% Ermäßigung*
auf Bekleidung und Schuhe einzukaufen oder sich einfach
nur umzuschauen.
*mit Kundenkarte, die dort kostenlos erworben werden kann.

Zum Abschluss ist ein Mittagessen vorbereitet. Es gibt 
Zigeunerschnitzel oder Schnitzel Wiener Art mit Pommes.

Danach geht die Fahrt weiter nach Walldürn zur Besichti-
gung der Nudelfabrik Berres. Nach der Führung sind alle zu
Kaffee und Kuchen eingeladen. Zum Abschied wird ein 
Nudelpräsent überreicht.

Wir freuen uns auf alle, die gerne mitfahren.

Termin: Montag, 31. August 2020

Abfahrt: 8.00 Uhr Marktplatz / Baywa-Tankstelle / 
Maidbronner Str.

Rückkehr: ca. 18.00 Uhr

Preis: 32,– Euro (incl. Fahrt, Frühstück, Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen)

Anmeldung: Margret Mayer, Tel. 09365/1801

Bitte Maske nicht vergessen!

Für die Vorstandschaft Birgitt Dod und Anja Mrozik
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Outdoor-Sport mit Lidia Meyer
Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr · am Parkplatz am Waldrand an den Fischteichen in Maidbronn

Wir wollen mit euch zusammen raus ins Grüne und die schöne Natur rund um Rimpar erleben! Mit einer Kombination aus Nor-
dic Walking/ Walking und Muskeltraining, ergänzt mit Gleichgewichts- und Dehnübungen wollen wir euch wieder fit für den All-
tag machen. Was ihr mitbringen müsst: Motivation, angepasste Trainingskleidung (es gibt kein schlechtes Wetter) und wenn
möglich Nordic Walking Stöcke (es geht auch ohne).

Die DJK Gymnastikabteilung ist wieder aktiv!

Fernöstliche Gymnastik mit Beatrix Fehrer
Montag, 1. Kurs: 10.00 – 10.45 Uhr · Montag, 2. Kurs: 11.00 – 11.45 Uhr · momentan in der DJK-Halle.

Wir lernen verschiedene Übungen, die den Körper kräftigen, die Konzentration steigern und die Energie wieder in Fluss brin-
gen. Man genießt es einmal abzuschalten und sich den fließenden und weichen Bewegungen sowie den Entspannungs- und
Atemübungen hinzugeben. Durch regelmäßiges Üben führt uns fernöstliche Gymnastik zur Harmonie von Körper, Geist und
Seele.

Fitnessgymnastik mit Kerstin Betzel
Montag, 19.45 – 20.45 Uhr · in der Dreifachsporthalle

Durch  gezielte Übungen werden Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht und Muskeln gefordert und gefördert. Alle Übun-
gen werden mit Musik begleitet. Zur Aktivierung des Herz-Kreislauf-Systems wird ein Konditionstraining mit gemäßigten For-
men aus dem Aerobic-Bereich durchgeführt. Sie können selbst bestimmen, wie intensiv Sie trainieren möchten. Durch den Ein-
satz von verschiedenen Zusatzgeräten wie Hantel, Theraband, Tube und Step wird das Training abwechslungsreich.
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Wirbelsäulengymnastik mit Amalie Randow Merker
Freitag, 9.00 – 10.00 Uhr · momentan in der DJK-Halle

In diesem Kurs erfahren Sie in der Gruppe, wie man durch gezieltes Training, begleitet von motivierender und auch entspan-
nender Musik, Rückenschmerzen und Verspannungen entgegenwirken kann.

Durch die Öffnung der Sporthallen können wir nun wieder alle Kurse anbieten. In den Hallen ist ausreichend Platz, so dass der
Mindestabstand laut dem ausgearbeiteten Sicherheits- und Hygienekonzept eingehalten werden kann. Wir freuen uns auch
über neue Gesichter, die zum Schnuppern vorbeikommen wollen.

Weitere Infos und weitere Sportmöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter www.djk-rimpar.de 
Text + Foto: Diana Link

Jetzt zählt’s – die Medensaison läuft!
Seit Mitte Juni können unsere Mannschaften sich endlich wieder mit anderen Mannschaften messen! Damen, Herren und Her-
ren 30 gehen mit großem Spaß und Spielfreude ins Rennen. Die Herren konnten beim 3:3 gegen SV Bütthard auch schon den
ersten Saisonpunkt holen! Bis Anfang August geht die Saison in diesem Jahr und alle freuen sich auf die weiteren Spiele – da
wurde es höchste Zeit für ein großes Gruppenfoto aller Mannschaften!                                                              Foto: Moritz Speth

Dr.Tennisballrecycling 
beim TC WB Rimpar
Millionen Tennisbälle landen je-
des Jahr weltweit im Müll – die 
Firma TennisPoint hat jetzt eine
Aktion gestartet bei der alte Ten-
nisbälle gesammelt und recycelt
werden – aus dem Granulat 
werden neue Tennisplätze und
Sportanlagen gebaut. Eine starke
Aktion für die Umwelt, bei der jetzt
auch wir dabei sind!

Foto: Alexander Thumbs

Große Garten- und Putzaktion
Auch eine Tennisanlage muss gut gepflegt werden! Eine
starke Truppe hat engagiert, fleißig und mit viel Spaß bei der
Sache am ersten Juliwochenende sich um Haus und Anlage
gekümmert – Großputz, Ausräumen, Sperrmüll wegbringen,
Hecken schneiden, Wege um die Plätze freimachen, Un-
krautjäten etc. etc. Es gab viel zu tun, aber jetzt strahlt die
Anlage in der Burgstraße wieder!

Neue Informationen über unsere Events und Tennis in Rim-
par finden Sie immer unter www.tennis-rimpar.de oder folgen
Sie uns jetzt auch auf unserer FACEBOOK-Seite.

gez. Dr. Alexander Thumbs

Neues aus der Tennisabteilung!
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SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 09365/897 14 22

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag · Dien. 14–24 Uhr · Mittw. 17–24 Uhr
Do. 14– 24 Uhr · Fr. 17– 24 Uhr · Sams. 15– 24 Uhr · Sonn. 10–14 und 17–24 Uhr

Wir verwöhnen Sie mit diversen Salatvaria-
tionen, unseren knusprigen Hähnchen (auch
zum Abholen), den guten hausgemachten Brat-
würsten und immer wieder mit neuen Gerichten
von unserer Tageskarte.

Liebe Gäste,
bei schönem Wetter genießen Sie
weiterhin Kaffee, selbstgemachte
Kuchen und Torten sowie ver-
schiedene Eisbecher in unserem
Biergarten.

Garage, Konrad-Adenauer-Str. 2, 
ME 50,– € p. M., VB 12.500,– €

zuzügl. 3,57% Courtage.
W. Schmidt Immo · Tel. 0 93 65/88 03 40

Für Kapitalanleger! 
Herrl. Bauplatz Rimpar, Lohenweinberg, 
von privat, ca. 500 qm, 170.000,– €. 

Bebauung erst ab 2030 möglich.
Zuschriften unter Chiffre RIAK 11/1 an 

Typo-Studio Albert, Julius-Echter-Str. 16, 97222 Rimpar.

Bauplatz oder Haus in Rimpar
von privat gesucht!

Telefon 0 93 65 / 21 22

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld
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